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ebenfalls drei Hurrahs ab. Nachdem di 
paſſirt war, ſteuerte die „O 
die neue Hafeneinfahrt; Kreuzerkorvette 
und Aviſo „Jagd“ gingen 


Abonnements⸗Einladung. 
Wir eröffnen hiermit ein neues Abon- während def 
nement auf die Monate Auguſt und der Rhede zu Anker. In der Kamme 
September für die einmal täglich er- angekommen, begaben ſich 
ſcheinende Pommerſche Zeitung mit 67 1 u 
Pfg., für die zweimal täglich erſcheinende Paschen und der Staats 
Stettiner Zeitung mit 1 Mk. 34 Pf. 


amts Kontreadmiral enen an 5 

„ſerlichen Yacht, um dem Kaiſer Meidu 

N 5 1 ſtatten. Offizieller Empfang war verbete 

: a An. „Hohenzollern“ dampfte ſogleich wei 

neuen Hafen und leg'e bald darauf 

der Bauwerft, gegenüber 

Hier begab ſich ſogleich 5 

Kontre⸗Admiral v. Pawelsz zur Abſt 
Meldungen an Bord der Nacht. 

„Jagd“, welcher als D 


Deut ſchland. 
Berlin, 29. Juli. Se. Majeſtät der Kaiſer 

hörte geſtern den Vortrag des Geueralmajors 

Vogel von Faldenftein in Vertretung des Kriegs⸗ 

miniſters. Am Nachmittage nahm Se. Majeſtät 
deu längeren Vortrag des Admirals Hollmann 

entgegen. — Heute empfing Se. Majeſtät um 

10 Uhr den Vortrag des Reichskanzlers. Am 


Ordre erbalten, nach Kiel zu gehen. 
Wilhelmshafen, 29. Juli. Die 
pedobootsftottille lief ſoeben vo 


Fe gedenkt Se. Majeſtät den Bor bier ein 
trag des Chefs des Zivil⸗Kabinets entgegenzu⸗ Wilh elmshafen, 29. Juli, 
nehmen. der Kaiſer erledigte im Laufe des 


— Zu der Katholiken⸗Verſammlung, die in 
Koblenz ſtattfinden wird, haben der Erzbiſchof 
von Köln und der Biſchof von Trier ihr Er⸗ 
scheinen zugeſagt. Als Präſident iſt ein ſüddeut⸗ 
ſcher Katholik in Ausſicht genommen. 

Durch die bereits erwähnte Bekaunt⸗ 
machung des baieriſchen Miniſterblattes in Sachen 
der Altfatheliken iſt nunmehr die Altkatholiken⸗ 
frage für das geſammte Königreich Baiern ein⸗ 
heitlich geregelt. Bisher hatten ſich dem Schritte 
des damaligen Generalvikars der Erzdiözeſe 
München zwar die Biſchöfe von Paſſau, Speer, 
Augsburg, Würzburg und der Erzbiſchof von 
Bamberg angeſchloſſen, nicht aber die Biſchöfe 
von Regensburg und Eichſtätt, der Erſtere, wie 
es hieß, aus prinzipiellen Gründen, der Zweite, 
weil es in feinem Bisthum keine Altkatholiken 
gebe. So waren in dieſen beiden Diözeſen die 
Altkatholiken = ſtaatlich anerkannte Mitglieder 
der katholischen Kirche, in den übrigen ſechs Bis⸗ 
thümern aber waren ſie nach der Miniſterialent⸗ 
ſchließung vom 10. April aus derſelben ausge⸗ 
ſchloſſen und bildeten eine eigene Religionsge⸗ 
meinde. Die Biſchöfe von Regensburg und Eich⸗ 
a. haben aber nun ihren Widerſtand gegen die 

ortdauer dieſes ſtaatsrechtlichen Zwitterzuſtandes 


Nachmittags Regierungsgeſchäfte und zog 
weſenden Admirale zur Tafel. 

Der Reichskanzler General von C 
Abends ein. 

Kiel, 29. Juli. 2 
gierung eutſandt, treffen 
Kataoka, der Marine⸗Jungenieur 
der Marine⸗Stabsarzt Iſhiguro 


hier ein. 
Frankfurt a. M. 
laucht die Fürſtin vou Bisme b 
mittag in Bad Homburg zu mehr!. 
Kur eingetroffen. s 
Friedrichsruh, 29. Juli. (W. 
Fürſt Bismarck it mit dem Grafen 
Bismarck heute Mittag zunächſt nach 
haufen abgereiſt, und wird ſich 
Kiſſingen begeben. Bei der 
dem Fürſten von 
weſenden zahlreichen 
gebungen dargebracht. j 
Abend über Hamburg nach Hom 
München, 28. Juli. 
Neueſten agidten" melden: Geſtern 
tag) Abend nach 5 


rck iſt her 


Abreiſe 


Perſonen lebhafte 
Die Fürſtin iſt 


aufgegeben und gleichfalls die Altkatholiken aus 


che Fahrt nach dem Nymph 


agen geſchleudert, ebenſo 


au 


Kut 
ibjäger blieben unverſehrt. ; 
re wollten durchgehen, wur 
von 8 Nee 
eider 
255 55 von dem Publ 9 
erregten Publi 
feinen eg 907 Nymphenburg fort, 
gewöhnt badete und dann zu 
Stunde nach München zurückkehrte. 
Den Lokomotivführer der 
trifft an dem Unfalle keinerlei Schu 
durch Neuhauſen Fahre 
ſehen konnte. Die Bre 
lich. Als 5 5 
München urückgekehrt war, 
germeiſter Dr. v. Widenma 
um Sr. königl. Hoheit 


ſtürmiſch 
wo 


der 


ee — hervorragender Sieger Ge Cquipage ſaß 
N dees trambahn 
der böchſte Preis, welcher von Deutſchlaud bisher t 
dog den aus dem W 
ts herbeigeſtrömten 
Verſicherung geben, 
Armee in keinem Verhältniſſe ſtehen, d. h. weder 
dem aktiven Heere, noch der Reſerve, noch der 
gemeldet wird, werden im deutſchen Botſchafts⸗ 
otel umfaſſende Vorbereitungen zu dem bevor⸗ 


der Papſtkirche ausgeſchloſſen. ; rinz⸗ 
— Der Oberlaudſtallmeiſter Graf Lebndorff Ne Oberste ? 3 
Bat, Sportblättern zufolge, den 1881 von Kapitän feige alltügli 
race in England gezogenen braunen Hengſt Schloßgarten. 
ennen — für den Preis von 14,000 r Wagen 
Sterling (circa 286,000 Mark) zu Zuchtzwecken ER In 
für die preußiſche Geſtütverwaltung angekauft. Dampftrambahn in Sicht. Der 
Der gezahlte Preis iſt auch von der ungariſchen wollte noch vor der Trambahn über 
Regierung geboten worden. Graf Lehnvorff hat fahren, allein es war ſchon zu ſpät: 
ſich aber das Vorkaufsrecht geſichert. Es iſt dies . 
eguipage und dwarf dieſe um. 
für ein Pferd gezahlt worden iſt. Hoheit der 
— Die Reichspoſt⸗Dampferlinie nach San 
ſoll nach einer Mittheilung der „Magd Ztg. 
nicht vollſtändig eingehen. Es ſei allerdings rich- dadurch, da je 
tig, daß dieſe Linie den Erwartungen nicht ent- bahnzuges ſofort emergii 
ſprochen hat; die bisher in einem Zwiſcheuraum zum Stehen brachte, wur 
don vier zu vier Wochen nach Samoa fahrenden glück verhütet. Se. königl. 9 
großen Dampfer des Norddeutſchen Lloyd ſeien Regent erlitt nur eine ganz leichte H 
nur zun Theil beſrachtet geweſen und haben der fung an der linken Hand und komme 
Geſellſchaft erhebliche Unkoſten verurſacht, es den benachbarten Häusern 
ollen deshalb bis auf Weiteres kleinere Dampfer Etabliſſemen 
u einem Zwiſchenraum von acht zu acht Wochen 
EEE eee , ame . f. en 
z Nach einer Meldung des „Temp 0 Zorfall eine ſolche Ka 
= Landesverwaltung von lab Lothringen be⸗ Hauen SM Dberſt die e 
ſchloſſen, den im Reichslande als Eizenthümer Oberſt 30 
anſäſſigen Frauzeſen wieder Jagdſcheine zu er⸗ der linken Wange, 
theilen, vorausgeſetzt, daß ſie zur franzöſiſchen 
Territorialarmee angehören. 
— Wie gemeldet wird, hat die ſtaatliche 
Anſiedlungskommiſſion ſoeben wieder zwei große, 
um Kreiſe Erin gelegene Rittergüter pelniſcher 
Beſitzer angekauft. 
— Wie der „Voſſ. Ztg.“ aus Petersburg 
d, d 
ſtehenden Kaiſerbeſuch getroffen. Wie nun zu⸗ 
verläſſig bekannt iſt, wird das Gefolge gegen 70 
erſonen umfaſſen. Die ganze Kanzlei des 
Kaiſers wie des Reichskanzlers Caprivi trifft mit 
der Bahn direkt in Petersburg ein. Während 
der Manöver wird der Kaiſer täglich Berichte 


mſe funktionirte 
bends gegen 10 


eutgegennehmen. Nach Reval geht ein großes und die Beglück 
Geschwader zum Empfang des Keiſers ab, der, Be deſſelben auszudrücken. Der 
Nachts eintreffend, Morgens an Land geht. Regent dankte dem Bürgermeiſter und zei 


— Auf feiner Reife nach Rußland wird der Kaiſer ſelben die ganz minimale Hau 
außer 5 dem re Heinrich auch noch De Se. königl. Hoheit ga N 
vom Prinzen Albert von Sachſen⸗Alten⸗ Heimkehr den Befehl, daß wegen 
burg begleitet ſein, welcher ſchon früher der Niemand geſtraft werden dürfe, 
ruſſiſchen Armee als General angehört hatte. Nach der gang. Allg. 
Der Prinz Heinrich wird auf dieſer Reiſe von Montag früh Se. lönigliche 
dem perſönlichen Adjutanten Rupie Re Gade se Sbesſt 

a t von Rüxleben ber liſchen Garten. berſt 
letter > N 92110 feinen gewohnten Dienſt im Gene 


— Ueber die Ankunft des Kaiſers in gebäude. ag. 3 
Wilhelmshafen theilt man dem „Ham⸗ Die „A . SR, 8 
Kann Gore" 998 noch folgende Einzel⸗ us wech wa 1 1 Kanal 

eiten mit: een R 

Vom herrlichſten Wetter begünſtigt, traf Bedürfniſſe des 7 
Montag Morgen um 6¼ Uhr das Manöverge⸗ angelegt gig 
BD auf der Rhede ein. Bereits um 5 Uhr langer Zeit au eren 75 

0 Minuten war daſſelbe Schillig Rhede paſſirt; Verkehr der S De 
um 6 Uhr verkündeten die am Horizonte aufſtei⸗ Schon auf — 1 is ak 
genden Dampfwolken, daß die gewaltige Flotte, Nachmittag der a if 
welche ben Kaiſer auf feiner Nordlandsfahrt be- kleine Bahnhof ber g 1 bee 

leitet, herannahte. Kurz vor 8 Uhr feuerte das günftig als möglich p 5 

auzerſchiff „Baden“ den Salut für den Chef Wunder betrachtet wer 0 ea Uebe 
der Nordſeeſtation. Um 9½¼ Uhr brachen durch tag dort ein Unglü hieht. 
den Horizont die Rauchmaſſen der kaiſerlichen 
Nacht, gleich darauf tauchte dieſelbe, begleitet von 
„Irene“ und „Jagd“, aus dem Nebel auf. Die 
drei Schiffe näherten ſich ſchnell und nach kurzer 
den ſeuerle die auf den Deich aufgeſtellte Sa⸗ 
utbatterie dem Landesherrn den donnernden 
Gruß, 33 Schuß, während mit laugſamer Fahrt 
die „Hohenzollern“ die einzelnen Schiffe des Ge⸗ 


1 


ückſicht 


henburgerſtraße, 
ach Nymp 


trambahn vorkommen, 
meindekollegium und 
worden. Die Verlegung d 


Stadttheils, den ſie durchzieht. 
Frankreich. 


m 175 i. (W. T. B.) i 11; 5 Pie 
chwäders paſſirte. Auf den raagetakelten Schiffen: Paris, 29. Juli. ( it tagen wäre. Andere Mitglieder der Oppofition dagegen 
waren beim Paſſiren des Kaiſers die Magen be⸗ en 2 . gell 9 55 rü dien ihre Freude darüber aus, daß die Prä⸗ 


mannt und die aufgeenterten Mannſchaften gaben 

im Moment des Paſſirens ein dreimaliges Hurrah 

ab. Auf den Schiffen, welche nicht raagetakelt 

5 die geſammte e 
wiſionen ange i die „Hohenzo 

„ orüberfahrens Madagaskar gema 


ynamit nur um 


ausländiſches ſett 


alſo auf 2 Franks herabge 
Die von 5 755 ee 

i des Exequaturr 

. ten Bemerkungen 


vaſſirte. und gab während des 


ohenzollern“ direkt in 


der kommandirende Ad⸗ gen 0 5 
v. d. Goltz, der Chef kation nach Guyana beſtimmt find. 
Nordſee Vizeadmiral 5 5 a 

ſekretär des Reichsmarine⸗Deputirte noch den Sitzungen beiwohnen, 


ter durch den 0 & : 
am Südqugi ſetzen, wozu wenig Ausſicht vorhanden iſt. 
der Keſſelſchmiede, feſt. dem fährt Caruot erſt einen Tag nach Beginn ſon, ſah ſo weit in die Zukunft, daß ihm die 
der Ober⸗Werftdirektor der Ferien nach Fontainebleau, wo er einen Mo- Annexion Hollands durch Deutſchland ſchon bei⸗ 
attung von nat verbleiben wird, um alsdann nach La Rochelle nahe wie eine Thatſache vorkam; gegen die da⸗ 
durch veränderte Stellung Deutſchlands zu Süd⸗ 
/ e afrika und die Vermehrung ſeiner Marine hätte 
ſchloß unter Vorſitz Roches, ganz beſonders die bei dem Abkommen Vorkehrung getroffen werden 
einſchlägigen Geſetzgebungen Deutſchlands, Bel⸗ müſſen. Admiral Mayne ſchlug die Koſten eines 
Hafenbaues in Helgoland auf eine, und die Be⸗ 
feſtigung deſſelben auf zwei Millionen Pfund 
Sterling an und glaubte, die Deutſchen würden 
die Inſel ebenſo wenig befeſtigen wie die Eng⸗ 
während des ganzen Sommers beibehalten hat. länder. 
Der ruſſiſche Botſchafter verläßt Paris ſtets nur tektorat über Sanſibar ſei für England mehr 
b 5 als . 9. ro Bench 
Paris, 29. . i ziſſer & Gar; Redner meinte, da man Helgoland an Deutſch⸗ 
7 Sylt zi wi Abbe & {and abgetreten, weil es fo nahe an deſſen Küſte 

gelegen, 
Deutſchland abtreten müſſen, weil es doch auch 
nahe an dem deutſchen Küſtenſtrich liege. Labou⸗ 
chere freute ſich darüber, daß den Helgoländern 
ihr im Jahre 1871 den Franzoſen gegenüber 
ausgedrückter Wunſch der Befreiung gewährt ſei. 


) Der Aviſo zu gehen. 
epeſchenboot für die Nord⸗ 
landsfahrt fungirte und hierher mitkam, hat 


Se. Majeftät 


aprivi traf 


r japaniſchen Re⸗ gegenwärtig auf einer Rundreiſe durch Frank⸗ 
en N Korvettenkapitän elch begriffen und predigt überall die Wieder⸗ 
Uy⸗Cyama und herſtellung der alten Korporationen, wie fie vor 

demnächſt zur 1789 beſtanden habeu. G 
Orientirung über das Marineweſen Deutſchlauds Prieſter eine Disputation mit den Anarchiſten 


„29. Juli. Ihre Durch mitage angenommen, welche 


vöchentlicher 


von dort nach 


on den auf dem Bahnhofe an⸗ 


burg abgereiſt. 3 
Die „Münchener iu 


Uhr unternahm Se. königl. 
Regent in Begleitung 
u im Generalſtab Frhrn. v. Zoller 


Auf dem Bocke der zweiſpännigen 
en der Kutſcher und der Leibjäger. 
zur Kreuzung der Winthirſt 
der Romanſtraße 9 
teibfu 1 Hoch f 

die Straße Feſtleitung wegen des den deutſchen Schützen 
die Dampf⸗ bewieſenen Er 
ſtreifte die hinteren Räder der Hof⸗ va 
Se. königliche 0 

Prinz⸗Regent und Oberſt Zoller wur: Mal N 


» Leibjäger und der Kutſcher vom Bock. 
Ben 4 5 der Maſchiniſt des Dampftram⸗ 
ch bremſte und den Zug 
de ein entſetzliches Un⸗ 
Hoheit der Prinz⸗ 


den aus nahme der zweiten Leſung der 
und Verguügungs⸗ 

Lenten ſofort die 
daß er ganz un⸗ 
bewahrte bei dem 
ltblütigkeit, daß ihm 
r auf der Fahrt 
ller erlitt eine Haut⸗ 


Die führerloſen 
den aber alsbald 
Nachdem die be⸗ 
bgebürſtet waren, 
glücklichen Ausgang 


an pftrambahn herrſchte eine völlige Zerfahrenheit, die ſich ſehr 


nde Equipage nicht 


u 
begab ſich ſofort Bür⸗ 
ber in die Reſidenz, 
das Bedauern über den 
wüunſchung zum glücklichen 


tabſchürfung an der ßens mit fremden Mächten angetaſtet. Er redete 
b ſofort nach ſeiner ſich bei dieſer Formfrage, die zu ſeinen beliebte⸗ 
dieſes Unfalles ſten Steckenpferden gehört, jo in die Hitze hinein, 


Ztg.“ machte 
Hoheit der Prinz 
pazierritt in den 
Frhr. v. 


begleitet den Unfall mit 
5 Art und Weiſe, 


8 die äußeren Straßen 
ch in ihren Fol 


platz iſt Sonntag wit 
gefährlich. 


n, daß nicht jeden Soun⸗ 


d e — — 

i i in⸗ und Aussteigen in die Dampf⸗ 
e ekeait iſt oft genung in dem Ge⸗ 
in der Preſſe geſprochen geſte 
er Dampftrambahn ma 
bildet ſeit langer Zeit einen Wunſch des ganzen 


Der „Li⸗ 


50 Centimes, rogative 


italieniſchen Regierung gege 
der Inſel neral 6 
ſollen nach richte durchgeſtöbert, eine von Gladſtone 


tettiner Zeitung. 


Morgen ⸗Ausgabe. 


e Flotte demſelben Blatte nicht derartig ſein, um den 
günſtigen Stand der franzöſiſch⸗engliſchen Ver⸗ 
handlungen zu beeinfluſſen. 

Ju Toulon iſt aus Indo⸗China der Dam⸗ 
pfer „Vinhlong“, mit 101 anamitiſchen Gefan⸗ 
genen an Bord, eingetroffen, welche zur Depor⸗ 


„Irene“ 
ſen auf 
rſchleuſe 


1 


Paris, 29. Juli. Obgleich nur wenige 


der kai⸗ 


ig abzu⸗ 


Die Radikalen hoffen immer noch, der Regierung 
n. Die eine Falle zu ſtellen und wenigſtens eine 


eier 


Thei⸗ 


| 


Die neu gebildete Kolonialkommiſſion be⸗ 


giens und Englands zu ſtudiren, bevor fie irgend⸗ 
welche Beſchlüſſe faßte. 

Es fällt ſehr auf, daß Mohrenheim eutgegen 
ſeinen Gewohnheiten die Leitung der Botſchaft 


Tor⸗ 
u Molde 


geſtrigen 
die alle 
auf wenige Tage. 


nier, Prieſter aus dem Jura⸗Departement, i 


Geſtern hatte dieſer 


Marlinet und Fauxes in dem Saale der Ere⸗ 


ef. 
Miniſter Freyeinet iſt geſtern Abend von 
ſeinem Ausflug nach den Vogeſen zurückgekehrt. 

In Senatskreiſen erhält ſich das Gerüch 
von dem Ricktritt der Miniſter Ribot und 
Ronvier. 


Marſeille, 29. Juli. Das Packetboot 
„Frauce“ iſt hierſelbſt aus Südamerika einge⸗ 
trofien, mit ca. 1200 zurückkehrenden Emigranten 
an Bord. Alle dieſe Leute befinden ſich in tief⸗ 
ſtem Eleude. Wie verlautet, ſoll noch eine große 
ahl franzöſiſcher und italieniſcher Emigranten 
Argentinien herumbetteln, ohne die Mittel zur 
Exiſtenz finden zu konnen. 


Schweiz. 

Frauenfeld, 29. Juli. (W. T. B.) Bei 
dem heutigen Schützenfeſt⸗ Bankett kam ein 
Schreiben des Ausſchuſſes des 10. deutſchen 

Bundesſchießens in Berlin zur Verleſung, in 
raße welchem die beſten Wünſche für den ſchönen Ver⸗ 
der lauf des nationalen Feſtes ausgeſprochen werden. 
ſcher Horn (Nürnberg) brachte ein Hoch aus auf die 


ite Bor: verli 
| 
| 
T. B. 
erbert 
chön⸗ 


wurden 


Kund⸗ 
geſtern 


(Soun⸗ 


enburger 


itgegenkommens. 

Aaran, 29. Inli. (W. T. B.) In dem 
welcher erſt vor Kurzem zwei 
durch Feuersbrunſt heimgeſucht worden 
ſtürzten war, brach geſtern Abend abermals ein Schaden⸗ 
Nur feuer aus. Vier Wohnhäuſer ſind abgebrannt 
und ſieben Familien obdachlos geworden. 


Großbritannien und Irland. 
London, 26. Juli. Mit der geſtern Abend 
unter großer Stimmenmehrheit erfolgten An⸗ 
elgolandvorlage 
im Unterhauſe iſt das ganze deutſchzeugliſche Ab⸗ 


E 


u 
tabſchür⸗ 


zu erfüllen ſind, zur vollendeten Thatſache ge⸗ 
worden. Wie an dieſer Stelle von vornherein 
als höchſt wahrſcheinlich hingeſtellt, wurde ein 
eruſtlicher Widerſtand gegen daſſelbe nicht er⸗ 
hoben. Aber die Vorlage iſt doch noch viel glatter 
durch das Unterhaus gegangen, als man erwarten 
konnte, und trotzdem über ſie zwei Abende bin 
durch debattirt wurde, iſt im Unterhauſe lange 
feine fo ſcharfe Geſammtkritik geübt worden, wie 
Lord Roſebery ihr im Oberhauſe zu Theil wer⸗ 
den ließ. Es fehlte im Unterhauſe dem Wider⸗ 
begrüßt, ſtande an jedem Zuſammenhang, an jeder Orga⸗ 
er wie niſation, die Bemängelungen richteten ſich nur 
üblichen auf einzelne Punkte und waren mit einander 

häufig genug ganz im Widerſpruch, überhaupt 


3 


cher und 


a er die leicht daraus erklärt, daß den meiſten Mitgliedern 
früher die Sache ebenſo Geraten war, wie dem gro⸗ 
ortreff⸗ ßen Publikum. Geradezu komiſch iſt es, daß 
hr nach Gladſtone mit feinem zu Zeiten ſtark hervortre⸗ 
tenden Hang zur Pedanterie ſich bei der Bera⸗ 
thung eigentlich ganz auf die Formfrage warf 
und in weitläufiger Weiſe die Behauptung ver⸗ 
Kit durch die Beantragung der parlamentari⸗ 

Prinz ſchen Zuſtimmung zu der Abtretung Helgolands 
gte dem⸗ ſei die königliche Prärogative des Vertragsſchlie⸗ 


5 m 


daß er ſchließlich erklärte, er wolle mit der ganzen 
am Sache nichts mehr zu thun haben und an einem 
ſolchen unkonſtitutionellen Verfahren keinen Antheil 
eng. nehmen. Wirklich verließ er das Haus und er⸗ 
Zoller ſchien auch bei der geſtrigen Berathung nicht 
wieder. Auf dem derart gebahnten Abwege tum⸗ 
melten ſich dann andere Redner luſtig weiter, 
und es zeigte ſich, daß die von der Oppoſition 
nicht einmal über dieſen Punkt untereinander 
einig waren. Mehrere felgten Sir William 
Harcourt, der überhaupt Gladſtone zuerſt auf die 
Fährte geführt hatte und hinter dem Nach⸗ 
der parlamentariſchen Genehmigung eine 
henburg. Machtbereicherung zu Gunſten des Oberhauſes 
ag witterte. Bei dem einfachen Gebrauch der kö⸗ 
niglichen Prärogative ergebe ſich nämlich wegen 
der Verantworklichkeit der Miniſter gegenüber 
dem Unterhauſe, daß letzteres, wenn auch nicht 
befragt, doch der maßgebende Faktor ſei; werde 
aber die parlamentariſche Genehmigung für ſolche 
Verträge eingeführt, ſo habe auch das Oberhaus 
mitzuſprechen. Labouchere führte dieſen Punkt 
rn Abend drollig aus, indem er mit ſeiner 
chahmlichen Naivetät darlegte, daß das Ober⸗ 
haus mit feiner permanenten konſerv 
jorität zum Beiſpiel die Rückgängigmachung der 
Annexion des Transvaals nicht gutgeheißen haben 
würde, auch nicht die Abtretung Helgelands — |: 
wenn ſie von Gladſtone vorgeſchlagen worden 


ſp 


ralſtabs⸗ 


auf die 


gen ſeit falſche 
bei dem ſuchen 


Der 
ſo un⸗ 
als ein 


Scenen, 


J 


der Krone eine neue Verletzung er⸗ 
litten. Leider war Gladſtone nicht mehr zu⸗ 


n 


f 


— bçiſd — ..lĩ kLKͥẽ ꝛ᷑ꝗ᷑j — — A —4—i. — —— — 
Jahre 1870 in Bezug auf die Frage der Abtre⸗ der Nebellenbefehlshaber Major Campos, J aupt⸗ 
tung Gambias an die Franzoſen im Unterhaus mann Marmendier. 3000 Celmanstruppen trafen 
abgegebene Erklärung vorlas, daß feiner Meinung mit 40 Geſchützen in Palermo ein. Nach Angabe 
nach ein ſolches Arrangement nicht ohne die Zu⸗ eines ihrer Offiziere verloren dieſelben allein 
ſtimmung des Parlaments ausgeführt werden Mann am geſtrigen Morgen. 
könne und daß die Regierung nie im entfernteſten Celmanstruppen wieder die R 
daran gedacht habe, 
Einwilligung des Parlaments vorzunehmen. Die 
ft | N 5 erhal⸗Bemängelungen, ſoweit fie das thatſächlichſte der 
ten ſich fortgeſetzt Gerüchte von einer Kriſis. Vorlage betrafen, waren, wie geſagt, geringfügig getroffen. 
und zerfahren. 
3 h au ſich intereſſante Behauptungen und Bemer⸗ 
lung des Kabinets noch vor den Ferien durchzu⸗ kungen, namentlich aus den geſtrigen Debatten, 
Zu⸗ herauspflückeu. Einer der Redner, Herr Steven⸗ 


ohne Störung rg; 
daß die Deutſchen zwiſchen den engliſchen Aequa⸗ 
torialgebieten und 
t trennenden 
dauere nur, daß Deutſchland nicht mehr bekäme. 
Warum ſoll Deutſchlaud nicht das große Werk 
der Ziviliſation Afrikas übernehmen; das würde 
eine Gewähr dafür ſein, daß es 8 nicht 
augreifen werde. 

trotzdem einmal, nun dann könne England das 
von Deutſchland mit großen Opfern kultivirte 
Gebiet wegnehmen, gerade ſo wie es ſeiner Zeit 
den Franzoſen ihre indiſchen und amerikaniſchen 
Beſitzungen entriſſen. Im übrigen beklage er zeit bewilligt werde. 
ſeyr, daß einige Mitglieder 
lobende Aeußerungen über Lord Salisbury hätten falls es zum 
fallen laſſen; dieſer ſei einer de 
Miniſter, welche je das auswärtig 
Seine Politik beſtehe einfach darin, ſich in Europa den Betrieb ihrer Zechen einſtellen. 
einzumiſchen, vor Deutſchland zu ei zu eines Streikes gehen 150,000 Perſonen ihres Er⸗ 
kriechen und Frankreich den Rücken zu 

Wie Labouchere trug auch Sir Wilfried Lawſon ſagen, daß falls ein Kampf zwiſchen Kapital und 
zur Erheiterung der Debatten bei. 
es nicht, daß die ſüdafrikauiſche Geſellſchaft von Zeitpunkt kommen könne. 
ne Verbreitung des Chriſtenthums ſpricht; beim 
w 


iſation redeten, 
175 Abtretung 1 gefällt ihm 
ganz. ut 


nordiſchen Gibraltar geſprochen; er (Lawſon) das elektriſche Licht auf 
hoffe, die Liberalen würden, wenn ſie ans Ruder 
kämen, auch das ſüdliche Gibraltar aufgeben. wich wurden geſtern zu Offizieren ernannt. Zu 


die Debatte endlich ihr Ziel und die Ans ſeley au die Abiturienter richtete, wählte de 
nahme der Vorlage erfolgte mit glänzender Ma⸗ das höchſt zeitgemäße Thema der Disziplin 
jorität. 
kommen, wenn auch noch einige Förmlichkeiten haben 
engliſchen Herrſchaft nicht erfüllt. 
lediglich als Marineſtation und gelegentlich als darnach ſtreben müſſe, ſeiner Truppe die 
Sanatorium für die engliſchen Truppen, wie zur zeugung zu verſchaffen, daß er nicht nur 


innere Entwicklung aber geſchieht nichts. 
wie vor haben die Cyprioten für den türkiſchen wird das Ideal der kommenden Nelſons und 
Tribut von 92,000 Lſtr. aufzukommen; und dieſe Welli 
Laſt wird durch die vielleicht irrige 
nicht verſüßt, daß die Summe im Grunde in die 
Taſchen der engliſchen Inbaber türkiſcher Pfaud⸗ 
briefe fließt. 
eben auch jene Politik, welche Cypern als Tritt⸗ 
5 1 die engliſchen Pläne betreffs Kleinaſiens dem Oereſund ſpielte ſich heute ein 
etrachtete. 


Sauſibar iſt der dort vom Viktoria Nyanza ein⸗ waſſer der Dänen die Deutſchen in der 
getroffene franzöſiſche Biſchof Levinhac der Kara- Abtheilung ſich den erſten und zweiten Preis bol 
wane Emin 


ſeien ernſtlich krauk geweſen. 


Uganda Milte April erreicht haben; es heißt, 
König Karema ſei im Kampf gegen die Araber 
gefallen, die ganze Bevölkerun 
des Kampfes müde und ſehne ſich nach Frieden; 
es herrſche 5 

das Land unbebaut ſei. 


tung einer 
Pfund Sterling ſind bereits gezeichnet, der Sultan 


Uunterhauſes über Helgoland offenbarte abermals 
die Hohlheit der inſcenirten Oppoſition, deren 
letzter ſchwacher Verſuch, Einwendungen 
gänzlich zuſammenklappte. 
ſich ſchließlich zum allgemeinen Ergötzen unter 
einander; Labouchere erklärte die Ereiferung für 
die Helgoländer und den Groll gegen Deutſchland 
für 
Deutſche und Hätten mit keinem Worte dagegen 
proteſtirt, wieder deutſch zu werden; im Gegen⸗ 
theil, ſie wünſchten es wiederholt, ſo im Jahre 
1871. 
ſcher Herrſchaft beſſer gehen. 


Juden in England werden, dem „Standard“ zu⸗ Vier Perſonen ſollen getödtet und eine große 
folge, in Paris Schritte gethan, um diplomatiſche | 2 
Maßnahmen gegen die angebliche Abſicht der 
ruſſiſchen Regierung, ſämmtliche vier Millionen 


ativen Ma⸗ aus Buenos⸗Ayres, daß ſich die Unterhandlungen nochmals darauf aufmerkſam, daß 
nach Ablauf des Waffenſtillſtandes zerſchlagen heute der letzte Tag iſt, an welchem 
haben, den beide Theile benutzten, um ihre Krafte die Lifte der Wahlberechtigten zn 
u ſammeln und ihre Stellungen zu befeſtigen. den Stadtverordneten⸗Wahlen im 


truppe der Aufrührer zu ſchlagen und ſich in Eingang von der Poſtſeite, ans» 

Roſalio feſtzuſetzen. Celman iſt entſchloſſen, ſich liegt. 

um jeden Preis der Gewalt wieder zu 

tigen. Die La 

als in der vorgeſtrigen Sitzung der Ge⸗K 

aatsanwalt, der alte ſtenographiſche Be⸗ brochen fort. 
elbſt im Regierungstruppen fielen in verzweifeltem 


Mittwoch, 30. Inli 1890. 


Annahme von Juſeraten Schulzenſtraße 9 und Kirchplatz 3. 
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Gerstmann, Otto Thiele. Elberfeld W. Thienes. Greißs- 
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Heinr. Eisler, Joh. Nootbaar, A. Steiner, William Wilkens. 
Kopenbagen Aug. J. Wolff & Co. 


Nachmittags griffen 
\ ebellen an, wurden 
aber wieder mit ſchwerem Verluſte zurückgewor⸗ 
fen. Die Union Civica iſt entſchloſſen, nicht zu 
kapituliren. Ein britiſches Kanonenboot iſt ein⸗ 
t, wie fügig g Heute machten die Truppen des Prä⸗ 
Es laſſen ſich aber doch einige ſidenten Celman einige Fortſchritte und ber 
herrſchen num einen großen Theil der Stadt 
Buenos⸗Ayres. Der Präſident befindet ſich bei 


den Truppen. 
Geſtern Abend iſt hier 


etwas derartiges ohne die 


| 


London, 29. Juli. 
die engliſch frauzöſiſche Konvention abgeſchloſſen 
worden. Dieſelbe umfaßt ſieben Artikel. Der 
erſte Artikel betrifft die anglo⸗deutſche Konvention 
vom 17. Juni und den franzöſiſchen Verzicht auf 
die Klauſeln der Kondeution vom Jahre 1862 
über Sanſibar. Der zweite erkennt das frauzö⸗ 
ſiſche Protektorat über Madagaskar an und ken- 
ſtatirt das abſolute Recht der franzöſiſchen Ne 
gierung, den Konſuln der auswärtigen Mächte 
das Exequatur zu ertheilen Der vierte und 
füufte verpflichten England, das alle ihm durch 
Verträge garantirten Gebiete von Sierra Leone 
bis Kamerun behält, ſeine Einflußſphäre nicht 
über den Bennefluß hinaus auszudehnen. 

5 wird dadurch dem Einfluſſe beider 
ächte entzogen Der ſechſte ſtellt als Grenze 
der beiderſeitigen kolonialen Ausdehnung eine 
Zone zwiſchen Poula und Konka feſt. Frankreich 
behält nur das Recht, Verbindungswege zwiſchen 
Algier und dem Senegal und Sudan herzuſtellen 
und mit den Eingeborenen Handel zu treiben, 
beſonders mit den Sultanen von Ayr und von 

Bornu; auch Sulaland iſt in die franzöſiſche 
Intereſfenſphäre einbegriffen. Der ſiebente be⸗ 
ſtimmt über die in der Kniebiegung des Nigers 
liegenden Territorien und über verſchiedene unter⸗ 
e Punkte, deren Regelung einer Grenz⸗ 
ommiſſion vorbehalten bleibt. 

Cardiff, 26. Juli. Der Sekretär des ver⸗ 
ſchmolzenen Verbandes der Eiſenbahn⸗ 
angeſtellten benachrichtigte geſtern die Di⸗ 
rektion der Taff Vale Rhmney und Barry Eiſen⸗ 
bahngeſellſchaft, daß die Mitglieder des Verbandes 
in vierzehn Tagen die Arbeit niederlegen wür⸗ 
den, falls ihnen nicht eine ſechzigſtündige Arbeits⸗ 

3 Die Direktion will die 

orderung nicht bewilligen und iſt entſchloſſen, 
\ treik kommt, die Bahn zu ſchließen. 
efährlichſten Lord Bute wird daun feine Docks in Car⸗ 
mt geleitet. diff zumachen und die Zechenbeſitzer werden 
i Im Falle 


Sir Richard Temple erklärte, das Pro⸗ 


Ein anderer 


werde man ſpäter auch Sanſibar an 


Afrika anbelange, ſo klage er darüber, daß 
Engländer zu viel bekommen. Er freue ſich, 


ihren ſüdafrikauiſchen einen 
Riegel eingeſchoben hätten, und be⸗ 


Geſchähe dies aber ſpäter 


der Oppoſition 
r 
e 


hren. werbes verluſtig. Die Eiſenbahn⸗ Direktoren 


Iym gefällt Arbeit ſtattfinden müſſe, er zu keinem gelegeneren 
16 Schiffe und 144 Torpedoboote der An⸗ 
enn die Engländer von Chriſtenthum und 2 riffsflotte Admiral Seymonrs langten geitern in 
meinten ſie Rum und — er. Torquay an. In Portland, wo ſich die Ver⸗ 
ihm nicht Admiral Tryons ſammelt, ſind 


a theidigungsflotte 
Aber doch ſei es ein er Präzedenzfall. 25 Kriegsſchiffe beiſammen. Täglich werden da⸗ 
ungen abgehalten. Nachts erhellt 


i 
in Konſeroativer habe von Helgoland als dem ſelbſt FEN 
eilen die Gegend. 
69 Kadetten der Militär⸗Akademie von Wool⸗ 


T 
x 
* 
en: 


>, 


2 


nter ſolchen und ähnlichen Scherzen erreichte der Anſprache, welche Generaladjutant Lord — u 

r A 

j iſt nicht unbeachtet geblieben, daß General Wol⸗ 4 
London, 26. Juli. Auf der Inſel Cypern ſeley in ſeiner Rede die Worte des O er 

ſich leider die glänzenden Verheißungen der Eaton bei Uebernahme des Befehls über das 2. 

Sie dient Grenadierbataillon wiederholte, daß ein O 


€ 


ier h 
Zrup ihr 
eit des Feldzuges gegen Arabi Paſcha. Für die Führer, ſondern auch ihr Freund ſei. Die 2 i 
Nach „Pall Mall Gazette“ bemerkt dazu: In Zuf 

gen nicht der rauhe Charakter in Tenny⸗ 
— „Legende der Flotte“ ſein, ſondern der Be⸗ 
ehlshaber des guten Schiffes „Pinafore“. 


Dänemark. i 4 
Kopenhagen, 27. Juli. (Voſſ. Aa — — - 
ettkamp N 

zwiſchen däniſchen und deutſchen Yachten ab und 
London, 29. Juli. Laut Kabelmeldung aus hier geſchah es, daß auf dem ureigenſten Fahr⸗ 


8 


etrachtung 


Mit dem Sturze Beaconsfields fiel 


Letzterer ſei da- ten, den die Macht „Atalanta“ des Herrn Bur⸗ 

ee meiter- Hamburg und die Marineyacht „Luft“, 
Kapitän⸗Lieutenant Meuß, erraugen. Die en 
werden auf dieſe Siege nicht neidiſch ſein, denn 
ſie haben in dieſem Jahre auf den Kieler Re⸗ 
ar noch zahlreichere Erfolge zu verzeichnen 
gehabt. 


aſchas begegnet; 
als leidend, zwei ſeiner europäiſchen Offiziere 


Die Karawane des Engländers Jackſon ſoll 


von Uganda ſei 0 


Türkei. Sa 
7 Konſtantinopel, 28. Juli. Geftern fan 
Die britiſchen Iudier beſchloſſen die Errich⸗ den hier zwiſchen Armeniern, die 2 en 
roßen Schule in Sanſibar, 6000 Patriarchen demonſtrirten, und den Organen dern 
öffentlichen Ordnung Zuſammenſtöße ſtatt, die 
endet den Baugrund. aber bedeutungslos waren, da die Ruhe bald 

London, 29. Juli. Die Schlußdebatte des wieder bergeſtellt war. 

Amerika. 
Newyork, 29. Juli. (W. T. B.) Nach 
Depeſche des „Newyork Herald“ aus La 
d (Sau Salvador) machte ein Indianer 
am Sonnabend einen Angriff mit einem Meſſer 
auf den Präſidenten Barillas. Der Präſident 
wich zurück und entkam unverletzt. Der Atten⸗ a 
täter, der auf der Stelle verhaftet wurde, ge⸗ 
ſtand, daß er von den Konſervativen gedun⸗ 


Baltimore, 29. Juli. (W. T. B.) Heute 
früh fand eine Kolliſion im Hafen ſtatt zwiſchen 
einem Dampfer und einem Vergnügungsboot, 
auf welchem ſich 1500 Paſſagiere befanden. 


oßer Mangel an Lebensmitteln, da 


u machen, | „; 
8 ſtritten Kiberta 


9 


Die Radika 


„faulen Zauber“; die Helgoländer ſeien * 


Es werde den Helgoländern unter dent⸗ 


London, 29. Juli. Seitens eiuflußreicher = 
. 


Anzahl verletzt worden ſein. 


Stettiner Nachrichten. 3 
Stettin, 30. Juli. Wir machen 


3 


uden aus Rußland auszuweiſen, zu veranlaſſen. er 
London, 29. Juli. Die „Times“ melden 


3 gelang dem Präſidenten Celman, die Haupt⸗Rathhaus, Zimmer 62, Erdgeſchoß, 


bemäch⸗ — Sind in einem Wohnungs⸗Miethsver⸗ 

e iſt überaus traurig. Die trage neben der Vermiethung noch Leiſtungen 

15 die: Landestheilen ununter⸗ anderer rechtlicher Art (beiſpielsweiſe bei ber 

Bei dem geſtrigen Angriffe der | Vermietung eines möblirten Zimmers auch das 
ampfe Frühſtück für einen Geſammtpreis) übernemmen, 


aämpfe dauern 


BAT, 
8 


geht nach einem Urtheil des Reichsgerichts, 3. Jalmmengeſtellte veleyrende Schrift „Die Nonne“ fernungen als j i i 8, 20. i Juli 

\ I des Reichsgerick l t ? J l iR jetzt zurücklegen würde, ſelbſt bei Paris, 29. Juli. Anfangsbericht. Berlin, den 29. Juli . 

strafſenats, vom 28. April 1890 deshalb Bee Ft populärer Anleitung zu deren Sertilgämg = einem noch fo billigen Tarife; 4) daß nicht ein Mehl ruhig, per Juli 57,80. — Au uſt 58650 Deutſche Fonds. 5 5 2 — 
Fal⸗ 


zermiether feines geſetzlichen Pfandrechts an den den verſchiedenen Entwickelungsſtadien (als eimzi a i igenebeu eptem 5⁵ 5 

nes geſetzt Pfan a kelungs 1 inziges Kollo Gepäck mehr als jetzt auf per September⸗Dezember 55,40, per November⸗ Dusche N. unt. 4% 10 0 b. Sc ra- Pf % 7? 

Hinten . ur verluſtig. ter, Ei, Raupe und Puppe) gratis vertheilt würde bei dem Tarif von 50 B. ers Rolls ; |Bebruar 54,60. — Siren ruhig, per br. dae i. Mia Schalte, m. 95 = 
den des Bel oje f oſephi ; der beliebte worden.) 5) daß nicht eine einzige der durch das Zonen⸗ Juli 35,75, per Auguſt 36,25, per September: | „2% de. 3 lde & Wetter. Ane Sie ob. 

aft des Bellevne-Thesters, tritt bereits Mitte . — Tariſſyſtem herbeigeführten Erſparuiſſe eintreten Dezember 37,25, per Jumar pri 38,5 | Peer WW ‚genen Mihnane 7177 
en ra er auf und zwar als Vermiſchte Nachrichten. würde. Daß aber bei Einführung des Zonen⸗ Wetter: Schön. : Br Sign. 20 Be | Keen Numb. 4% 105 206 
3 es Heer er“, eine Berlin. Eine Panit eutſtand am Sonntag Tarifs eine ganz enorme Vermehrung der Fre⸗ Havre, 29. Juli, Vormittags 10 Ubr. d nee re, 
ud Fe . poſi > tillöcker ſpeziell Abend in der Daſenhaide unter den Beſuchern quenz eintreten würde, daß ferner durch die Ber (Telegramm der Hamburger Firma Peimaun, „oe, r. Te 9 % Feſeuce de. 4% 108.10 f, 
in im Auge gehabt hat. einer in der Nähe der Jahnſtraße errichteten einfachung des Betriedes, wo ;. B. die vorhan- Ziegler u Komp.) Kaffee in Newhyork ſchloß — — Aeg I ni — 425 
Aus den Provinz u Schaubude, in welcher der „Zauberer“ Schlink denen 9 Serten Billete wie den überall mit 10 Points Hauſſe. = y Miznb Se di 2 127 B 
. dem Publikum feine Künſte vor Augen führt. käuflich Hai eine bedeutende Erſparniß in Rio 9000 Sack, Sautos 7000 Sack. Re⸗ 8 A nusıe — — 2 — 2 

ſicherer Ausſicht ſteht, — dies wird Jedem ein- zettes für 2 Tage. Kr > ee en ven 


Rügenwalde, 26. Juli. Ein glücklicher: | m; 
N J P % Die Bude war gedrängt vell, die Vorſtellung ö 
veiſe nicht allzueft vorkommendes Schauſpiel ſollte gerade beginnen; da ertönte hinter der leuchten, der ſich uur oberflächlich mit der Sache 


jatte geßern gegen Abend viele Menſchen auf z 5 \ yon! 3 l 
He Meole beim Mü f f Bütne ein Schrei. Die Braut des Zanber⸗ Lelhäftige bat. — Einen ſchlagenden Beweis 
Bier‘ Dampfer Eh 3 . tünitfen® batte aus Unverfichtigteit eine brennende dafür bietet Ungarn, we lunt effiyielfer Mitthet. 
gerichtet, vermochten aber bei der durch den an⸗ Petvoleuunlauıpe fallen fafen, welche mit lautem aue Di Zahl der beförderten Perſouen betrug: 
yaftenden Sturm furchtbar aufgeregten See nicht ze In einem Augenblick ſtand der Auguſt⸗Dezember 1887 unter Herrſchaft des alten zember 98,75, per März 1891 95,25. —|, ve de . 

zereinzukemmen. Mebrere Male verſuchten die ühneuraum in Flammen. Das Publi⸗ Tarifs 2.389,40, Auguſt Dezember 1888, des⸗ Ruhig. deres: om 38 197 8 de. Je de. . 118884 
Saler, doc den dn gleichen 2.3 1,200, Auguſt⸗ Dezember 1880 nach. Lenden, 29. Jul, Nam. 2 Ur 7 e mio -—" — — 
7 l. 40 0 Looſe 26.00 5 


Havre, 29. Juli, Vormittags 10 Uhr » =. 5 170 
i i 7 : a — ] Vaveriſche Anl. 4% 166 

30 Minuten. (Telegramm der Hamburger Firma sch E- Pfpbr. % = — 8 
Peimann,. Ziegler u. Komp.) Kaffee geod in J 2% 38,166 |. Anleiße v. 1868 9% 8. 78 
average Santos per September 106,25 Des Olang, erer r 2.00 C 
a 73 Ab. her De“ Pommersche do. 2 7% dad u Stgstg. Untelbegt ze dare KU 
4 — Br. Präm.⸗Aul. 3% 160, 25 6 


Krach e 
kum, darunte utlich viele j Mädch 
ie Ei gen u arunter unmeutlich viele junge Mädchen, d.. 1 Jedem 9 nacht 1 I 
mußten aber falk 5 ſtürzte erſchreckt ins Freie, während in Zeit einer Einführung des neuen Zouen Tarifs am 1. Auguſt Miunten. Kupfer, Chili bars good ordinary elk. les —— * 
Trotzdem fi ſpaͤter der Sturm was abı 2 bieteude Bude in ein Flammenmeer gehüllt war. Ungarn nicht den für das in Hinſicht des Ver⸗ 7 Sh. 6 d. Blei 12 Bir. 17 Sh. 6 d. Aegoptiſcr Anl. %% —— tum eu OI S5g ö 
icht hatte, blieden die Schiffe über Nacht Die Funken zündeten auch in einem gerade im kehrs weit höher entwickelte Dentſchland gefor⸗ Lundon, 29. Juli. Roheiſen. Digen | „ e rr Te 
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targard abgelaſſen werden, zu welchem ee — 5 ; 100 : 
4 ne em dn beide nicht verjüchert und gerade die werth⸗ gleich über dieſen Punkt aus Ungarn noch lein e 1 a 
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dem dortigen Dlenſt entlaſſener Sthäferknecht ver⸗ aufmerkſam geworden, denn am Montag Abend reſp. 45 Pf.) eingeführt. Das Reſultat iſt eine habe, worüber jetzt verhandelt werde. Miniſter unrannn⸗Colberr z.... 4% 112,60 b 
derartige Zunahme der Frequenz, daß heute 63 Gruitſch habe dem Korreſpondenten ſelbſt vieſe Siraſde Sm 8 1400 


ge keurſiren gegen 19 im Jahre 1880. Mittheilun 35 ; 
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dne Geriihsefen l 2 andern Morgen wartete der C der. Sch. wiſchen den Großſtädten Hambur und Berlin, gin u 5 
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Verschulden, denn dag Gebäude war aus Piſeban Beilegung eines Titels hatte im vor den Unter- lang drängen wird, geht daraus hervor, daß ſchon 5 Juli. f i 
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el | „Dauben ft i 2 * ; mehrung des Vertehrs bedeutet, darüber ſind die einen Kriegskreuzer nach La Plaka. 
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erſtreckt ſich auf etwa 35 Kilometer im Umkreis rung, und nicht lange Zeit, nachdem das Feuer Ep . 2 
Ar s ? y „ hae Epoche einleiten. Rußlands nachzuſuchen. 
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fenen Gobiete erſtrecken, hingegen entwickelt Gebäulichteiten, welche das Baumwoll und Ko⸗ Räuber entkamen unbehelligt. Die Beamten der kungen gegen die Chriſten. pe sd 0 
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Bresl. tec. 08766 emu Upp. conv. 1 , b 
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Baus 0 u — ! Er Magdeburg, 20. Juli. Zuckerbericht reren Fällen habe die Regierung in der jüngſten. 
kleinen Thiere ſoviel Verſtaud hätten, die un⸗ das franzöſiſche und deutſche, unverſehrt geblie- Kornzucker exkl., von 92 Prozent —,—, ud Zeit ihre Bereitwilfigfeit ae hehe 


Trichter ⸗Oefſnung, in welcher ben. Am meiſten iſt vom Feuer die an die letzt⸗ 9 Machurodukte erk 75 
0 elektriſche Licht brennt, zu vermeiden. Mi genannte Fabrik auſtoßende Deſtillerie von Geh, . e 15.40 I ee Ben aaſſale Fragen einem Schiedſpruche zu unterwerfen, es Induſtrie⸗Vapiere. 
erde 8e e ag 4 Fe ap Be he 8 2 auch —. iſt J. 28,50. Brodraffinare gr a — he tönuten aber Differenzen vorkommen, in deuen Mile ae — 8 S 
tere N ors angebracht iſt, die ung groß und der Schaden beträcht⸗ fiuade Fat 2 Gen 1 mi äußerli i riffen wür⸗ Bob mache ze un Tu 2 1661 
oki mu mtb wor Diefe-Oefnung gu Helen, ich, da die meien dert gehenden War, ge ee ae ak %%% —— yankaninıd mag 
da der Luftzug, welcher z. B. Papierſchnitzel in ihrem Inhalte vollſtändig unbrauchbar geworden Tranſtto f 4. B. 80 ei 55 an den, die England wicht als offene Fragen einem Bode „ a TE 2 330.8 
die Oeffnung hineinreißt, doch auf mehrere ſind. Die Geſchädigten ſind theils bei der Magde⸗ per Auguſt 15 70 bez. u. G., per Seple . Schiedsſpruch unterbreiten könne. Mert de., 2 %% , Gerte (cus. 8 16600 
Meter Entfernung wirkt. burger und theils bei der Weſtdeulſchen Feuer 13,25 be 2 02 B. per Oktober Dez ee Ferguſſon verlas zwei Telegramme aus See ats / Griisumente 18 fat 22 
ſteht alſo in einem von einem Gerüſt umgebenen, Verſicherungs Geſellſchaft verſichert. Ueber die 12.15 6342 25 8 Kubi fteti eum Buenos⸗-Ayres. Das erſte, datirt vom 28. Juni Kepelre 4 mo EI False IB 80 
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Pr. F. —.— t.⸗B. entf. „ 10 
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Regierungstruppen ſollen erheblich verſtärkt wor⸗ 1 


welche mit reißender Geſchwindigkeit herausge⸗ Einführung des Zonen⸗Tarifs in Deutſchland per Nodember 14,95. Ber hieſiger loto den ſein. 

* eüböl loto 67,00, Das zweite von geſtern 6 Uhr 5 Min. Abd. 
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8 b * l . g Deutſchlauds. amburg, 29. i E58 9 dh 15 
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„ ö . d daß Herr Mi⸗ in Hamburg.) Kaffee⸗Termin Markt. terhandlungen wegen Kapitulation der Inſurgen⸗ 
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der Höhe des Gerüſtes, um unmittelbare Beob- Enquete aufgefordert hat, um ſich darüber zu van 29. Juli, Vormittags 11 Uhr. ung wävrn nuch nicht: angenommen. 
fe Kaffee. (Vormittagsbericht.) Good average 
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Aachen-Müuch. 420 110% 0 8 Germania 4 110.0 
Berliner Feuer. 170 310% % 8 Magd. Feuer 225 4008. 
do. Lö. u. W. T 120 10.0, W do. Nudkv. 5 — 
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Cardiff, 29. Juli. Die Dockarbelter haben ger — 
Glberſelb. F 270 100% & Thuringia 240 4799,00 


unten zur Höhe des i i 25 Ki o It 5 . Nee r ce > 5 
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Klippen des Glucks. 


Roman von Adolf Streck fuss. 
54) — — 


„Mein Vater hat fie bereits ertheilt,“ erwiderte 
Herr v. Wangen ſogleich. „Ohne ſeine Erlaubniß 
würde ich es nicht gewagt haben, einer jungen 
ame meine Liebe zu erklären und ſie um ihre 
and zu bitten. u ſeit acht Tagen beſitze 
die Antwort auf den Brief, in welchem ich 
ihm geſchrieben hade, daß ich verſuchen würde, 
mir die Liebe meiner Bertha zu erringen. Er 
freue ſich, antwortete er, daß meine Wahl auf 
eine ſchöne junge Dame aus alter Familie, nicht 
etwa, was er immer gefürchtet habe, auf ein 
ſchönes Bürgermädchen gefallen ſei. Auf Ver⸗ 
mögen ſehe er nicht, wohl aber darauf, daß ſein 
Sohn eine ſtandesgemäße Verbindung 
ſchl Ich würde meine theure Bertha lieben, 
auch wenn fie die Tochter eines Tagelöbners 
wäre, aber ich freue mich doch, daß ſie ein Fräu⸗ 
lein d. Maſſenburg iſt, meines guten Vaters 
wegen freue ich mich.“ 
„Aber Berthas Vater, Herr v. Maſſenburg, hat 
ſeine Einwilligung noch nicht gegeben!“ 


In einem Tage hoffe ich erledigt zu haben. 
Ich verſpreche, wenn es irgend angeht, ſchon 
morgen Abend wieder von Berlin abzureiſen, fo 
daß ich übermorgen Mittag in Schloß Oſternan 
zurück ſein kann.“ 
Eine ſolche Bitte war nicht zurückzuweiſen, 
v. Oſternau mußte fie gewähren ; aber er 
üpfte die Gewährung doch an die Bedingung, 
aß er vor der Abreiſe des Herrn von Wangen 
d 


Nohſeidene Baſtkleider Mark 


16, 80 pr. Stoff zur kompl. Robe und ve 
Qualität 3 i das Fabrit⸗ Depot 
©. — Raid 4 5907 Zürleh. 


Mufter umgehend. Briefe koſten 20 „ Porto. 


Steckbriefs⸗Erledigung. 


Der hinter dem Schiffer Josepk Marehl 


aus Culm, geboren am 25. Auguſt 1867 in er 


i 1890 erlaſſene S 


ledig, katholiſch, unterm 13. Jun B. 77/89. 


brief ift durch deſſen Ergreifung erledigt. 
Culm, den 25. Juli 1890. 
Königliches Amtsgericht. 


Stettin, den 29. Juli 1890. 


Bekanntm . 


Die ſännntlichen N Umbau des unteren 
ider Kubo und der Treppe da⸗ 
öffentlicher Ver⸗ 


den 8. Auguſt er., 
elbſt abzugeben. Bei 


Die Bau⸗Deputation. 
Die Stettiner 


Spar- u. Leinbank, 


eingetragene Genossenschaft 
Wit beschränkter Haftpflicht, 


kl. Domſtraſe 25, part. links 
gewährt Darlehne, beſorgt den An: 
und Verkauf von Werthpapieren, 
vermittelt Hypotheken : Geſchäfte, 
nimmt Spareinlagen — auch von Nicht⸗ 
genoſſen — an. Zur außergerichtlichen 
Verhütung von Schuldklagen, Pfän⸗ 
ungen und Konkurſen wird be⸗ 
drängten Geſchäftsleuten u. ſ. w. durch 
Vermittelung Hülfe angeboten. 


fürchtete. 


10 nach Berlin reiſen.] 
es 


ſaale: 


erſt ein eruſtes Wort mit Bertha allein ſprechen 
werde. 


Damit war der vertrauensvolle Bräutigam 
anz einverſtaunden, er war ſeines Glückes 
o ſicher, daß er nichts von ſolcher Unterredung 


i Freuden armes Leben auf einem 
kaulegeten SR a eine Frau v. Wangen 
„da antwortete Bertha 

dem nur ihr eigenen 
Lächeln: 


„Von Dir, Ontel Fritz, hätte ich ſolche Mahnung 

wahrlich nicht nes f . . 4 — 
ou gt 

oft genug geſagt, Familienleben? Willſt Du 

Du mich mahnſt, 

welches ich ſchon 

glücklich werden mit 


Arme kennen, 
nicht wagen darf, ſich die Freuden des Lebens 
u ſchaffen. Laß mich nur ſelbſt 

Gia ſorgen, Onkelchen, ich werde es mir 
ſchaffen.“ 


Gasmotoren, 


Auf Grund 


Hamburg. H 
dtr. 2 u. 8, am Berliner Jau, 
Ban ne, a SE 
inglinas-u. Männer- Bertin. 

Ep. Jünglinge 1 ubr, 


Morgeu, Donnerſtag, im Vereins⸗ 


General⸗Verſammlung. 


Um zahlreiches und pünktliches . . 0 
| er - Reflource 
andwerher - Bean 


Bahnhof. Bequeme 


6 per 


Empfehle den Herren Intereſſenten meine Specialität: 
Einrichtung von Centralheizungen jeder Art in Gewächshäuſern, Wohn: und 
Geſchaͤfts räumen, Lüftungsanlagen, 

Trockenanlagen für Hol:, Papier, Wäſche, chemiſche Produkte u. |. w., 
Warmwaſſer⸗Hausleitungen mit Benutzung des Heerdfeuers für Waſch- u. Badezwecke 

Außertem übernehme ich die Beſchaffung und Aaſſtellung von Maſchinen und Apparaten, ale: 
Dampf⸗ und Handpumpen, Pulſometer, Dampfkeſſel u. Armaturen, 
Injektoren, Dampfſtrahl⸗Elevatoren zum Heben dick⸗ u. dünuflüſſiger Subſtanzen, 

Dampf⸗, Koch⸗ und Deſtillirapparate, 
Feuerungsanlagen verſchiedener Konſtruktion u. ſ w. u. f. w. 
Im Beſitz geeigneter Apparate übernehme Druckproben bis zu 300 Atmoſphären Waſſerdruck. 
Neparaturen werden in jeder Weiſe gewiſſenhaft ausgeführt. 


Was war gegen ſolche Argumente zu ſagen? 


Herr v. Oſternau gab den dergeblichen Verſuch 


auf, Einwendungen zu machen, welche an dem 
feſten Entſchluß Berthas ſcheitern mußten. 

Am Nachmittag reiſten Herr v. Wangen und 
der Lieutenant ab, und ſchon am folgenden Mittag 
traf aus Berlin eine wortreiche telegraphiſche 
Depeſche in Schloß Oſternau ein; ſie meldete, 
daß Herr Werner v. Maſſenburg freudig ſeine 
Einwilligung gegeben habe, daß die Verlobung 
ſofort Nie die Zeitungen und durch ge 
druckte Anzeigen veröffentlicht werden würde, 
und daß Herr v. Wangen ſicherlich am nächſten 
Tage Mittags zurückkehren werde zu ſeiner holden 
Braut. 

Und pünktlich kam er zurück, ein überglücklicher 
Bräutigam, ſtrahlend vor Wonne über den liebens⸗ 
würdigen, ihm von dem künftigen Schwiegervater 
gewordenen Empfaug. 5 

Werner v. Maſſenburg hatte wirklich mit größter 
Freude feinen väterlichen Segen zur Verbindung 
ſeiner Tochter mit dem reichen Erben gegeben, 
nachdem dieſer ihm erklärt hatte, er rerzichte gern 
auf jede Mitgift. 

Dies Letztere verſchwieg Herr v. Wangen aus 
angeborenem Zartgefühl, ebenſo auch, daß der 
würdige Schwiegerpapa ihm ſehr ehrlich erklärt 
hatte, er befände ſich augenblicklich in peinlicher 
Geldverlegenheit, und daß in Folge dieſer Erklärung 
er, Herr v. Wangen, bereitwillig einen auf zwei⸗ 
tauſend Mark lautenden Wechſel mit unterzeichnet 
hatte, um die augenblickliche Geldverlezeuheit des 
hochverehrten Herrn zu beenden. 

Dagegen erzählte er freudig bewegt, daß Werner 
v. Maſfenburg ihn in aller Eile zu mehreren 
feiner Frennde geführt hatte, um ihn als ſeinen 
lieben Schwiegerſohn vorzuſtellen, auch den Onkel 
Saſtrow habe er zu dieſem Zwecke beſucht; er ſei 
von dieſem ſehr freundlich empfangen worden und 
habe von dem Oukel und der Tante herzliche Glück⸗ 


Zeichnungen und Poranſchläge koſtenfrei. 


Referenzen: 


Wh. Konrad, Stettin⸗Grünhof, Tampfwaffer = Heizung. 
„Auguſta⸗ Hotel“, Neuſtrelitz, Heißwaſſer⸗ Heizung. 
W. Knapp, Jaſenitz, Warmwaſſer⸗Treibhaus- Heizung, 


ſowie namhafte beſte Empfehlungen. 


vielſeitiger praktiſch⸗thevretiſcher Erfahrungen bin ich im Stande, allen diesbezüglichen 
Anforderungen zu entſprechen, und bitte um genelgten Zuſpruch. 
f Hochachtungsvoll 


E. Schmidt. Laſtadie, Wallſtr. 36. 


u: 23 


ſtrebungen bei 
sflicht betrach 
licher Dankbarkeit darzubringen. 


dieſem Zwecke haben die Vorſtände der unterzeichneten Vereine den Beſchluß gefaßt, eine Samm⸗ 

lung zu veranſtalten, deren Ergebniß unter dem Namen „Frauen⸗Dank“ Ihrer Mafeſtät der 
Kaiſerin und Kö nigin überreicht werden ſoll. Die Abſicht ift, die Erträge der Sammlung mit der von 
Ihrer Majeſtät der hochſeligen Kaiſerin Auguſta zur Feier des goldenen Hochzeits⸗Jubiläums 
im Jahre 1879 begründeten Stiftung Frauen⸗Troſt zu vereinigen. Die gemeinnützigen und woh thätigen Unter⸗ 
nehmungen ſämmtlicher Deuticher Frauen⸗Vereine unter dem Rothen Kreuz. denen dieſe Stiftung in jo hohem 
Bo ann hat, werden hierdurch im Sinne der in Gott ruhenden Proteltorin von Neuem belebt und gefoͤr⸗ 
rden. ö 

Au alle Frauen und Jungfrauen unſeres Deulſchen Vaterlandes ergeht hiermit der Aufruf, zu dieſem 


185 8. . 
UHen⸗ 
Die raſtloſe Thätigkeit, welche Ihre Majeftät die Kaiſerin und Königin Auguſta 
auf allen Gebieten der Nüchſtenliebe ausgeibt hat, wird den deutſchen Frauen ſtets ein leuchtendes Vorbild 
bleiben. Nicht nur der Preußiſche Vaterländiſche Frauen⸗Verein, der in der hochſeligen Kaiferiu feine Stifterin 
verehrt, ſondern auch die übrigen Dentichen Frauen Vereine unter dem Rothen Kreuz, deren gemeinnützige Bes 

Ihrer Majeſtät alle Zeit die einſichtsgollſte Förderung fanden, müſſen es daher als eine Ehren⸗ 
ten, ihrer unvergeßlichen Führerin und Beſchützerin über das Grab hinaus den Zoll unauslöſch⸗ 


Herr v. Wangen war ſo verſunken in ſein Glück, 
daß er auf ſeiner ganzen Reiſe nur Licht, gar keinen 
Schatten geſehen hatte. 

Der Lieutenant war ihm der angenehmſte Reiſe⸗ 
Rip geweſen, leider aber hatte er ihn nach 
der Trennung Morgens auf dem Bahnhof nicht 
wieder geſehen, Werner v. Maſſenburg war ein 
herrlicher, offenherziger Mann, ganz ein Schwieger⸗ 
papa, wie er ihn ſich immer gewünſcht 
hatte, der Onkel Saſtrow und alle die Be⸗ 
ER des Schwiegerpapas waren prächtige 
Leute. 

Am glücklichſten war der wonneerfüllte junge 
Mann darüber, daß der Schwiegerpapa den aus⸗ 


drücklichen Wunſch ausgeſprochen hatte, die Hochzeit f ko 


möge ſo ſchnell wie möglich gefeiert werden, denn 
er ſei ein Feind ſich lang hinziehender Ver⸗ 
lobungen. 

Da Bertha erröthend verſicherte, ſie werde ſich 
ganz den Wünſchen ihres Bräutigams fügen, und 
da Herr v. Oſternau erklärte, er ſehe bereitwilligſt 
davon ab, ſeinen dritten Inſpektor bis zu der 
früher verabredeten Zeit in ſeinem dienſtlichen 
Verhältniß zu behalten, derſelbe könne ſofort nach 
Beendigung der Erute Schloß Oſternau verlaſſeu, 
um nach Weſtpreußen zu reiſen, um eines der 
väterlichen Güter zu übernehmen, wurde Herr von 
Wanzen in den höchſten Himmel der Glückſeligkeit 
erhoben. 

Er vergötterte ſeine reizende Braut, welche für 
ihn der Inbegriff der önheit und Liebens⸗ 
würdigleit war, zu welcher er mit gläubiger Be⸗ 
wunderung aufſchaute; er bemerkte es nicht ein⸗ 
mal, daß Lieschen kälter und fremder gegen ihn 
war, als jemals früher, er hatte keine Ahnung 
davon, daß ihm der traurige theilnehmende Blick 
gelte, mit welchem ihn oft das junge Mädchen 
auſchaute. 

Er befand ſich während der folgenden Tage in 
einem Naufch des Glückes. 


welche ſeine Gattin mit ihm theilte, die Beiden 
ſchwer auf dem Herzen lag. 

Seit Lieschen ſo kühn und entſchieden für Pech⸗ 
mayer gegen den Lieutenant in die Schranken ge⸗ 
treten war, war auch Herr v. Oſternau zu dem 
Glauben gekommen, daß fie wirklich für den von 
ihr Vertheidigten ein wärmeres Gefühl empfinde, 
als ihm wünſchenswerth fein konnte. | 
Er nahm zwar ein reges Intereſſe an dem 
jungen Mann, wie groß daſſelbe war, wurde ihm 
erſt klar durch das Gefühl der Unbefriedig 
welches er empfand, ſeit er Abends nicht 
mehr dem meiſterhaften Spiel, dem ihn tief 
bewegenden Geſang des Künſtlers lauſchen 

unte. 5 
Darin aber mußte er doch ſeiner verſtän⸗ 
digen Frau Recht geben, daß ein Informator 
je nicht ein erwünſchter Schwiegerfohn fein 
dire. 

Lieschens kaum mehr verhehlte Neigung zu 
Pechmayer erfüllte ihn daher mit um jo 
größerer Beſorgniß, als ihm mehr wie jemals 
ſein Rechtsgefühl verbot, dem Rathe feiner 
Frau zu folgen und Jenen aus dem Schloß zu 
entfernen. 

Mit Sorge ſchaute Herr v. Oſternau der Rück⸗ 
kunft des Kandidaten entgegen, täglich erwartete 
er ſie, und es gab ihm immer ein 
der Beruhigung, wenn der Abend kam, ohne 
— Pechmayer ſich als zurückgekehrt gemeldet 


Fünf Tage waren ſo vergangen, ohue daß weder 
der Lieutenant noch der Kandidat etwas von ſich 
hätten hören laſſen, da brachte am Abend die 
Poſttaſche außer den Zeitungen und einem Geld⸗ 
ſchein für Herrn Storting zwei Briefe an Herrn 
». Oſternau; der eine in Berlin auf die Poſt 
gegebene zeigte auf der Adreſſe die Schriftzüge 
des Lientenants, der andere trug den Poſtſtempel 
Hirſchberg, die Adreſſe war von Pechmayer ge 


Nicht ſo freudenvoll war die nächſte Zeit für f ſchrieben. 
Herrn v. Oſternau. 

Auf ihm laſtete noch immer die Eriunerung 
an deu jüngſt verlebten traurigen Tag und außer⸗ 
dem kounte er ſich einer Sorge nicht entziehen, 


— 


U 
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ank. 


und ferner die Agenten: O. Sundin, Greifenhagen, 


160,000 Mark zu verkaufen. 
4 ſanlage, als auch zur weiteren Ausnutzung, Einzelnver⸗ 


Floltes Cigarrengefihäft 


Herr Major Auguft Krumhauer (Stralsund). — 


Gortſetzung folgt.) 


Jeden Donuerſtag 
Verguügungsfahrt 
nach Podejuch. 


J Mbfahrt: Nachmittags 2¼ Uhr vo Bi 
| Bahnbofe. Rückfahrt von Pobejuch: 8 e. 


C. Koen. 


Täglich Verguügungsfahrt 


NN nach Meſſenthin⸗ 


Von Stettin: Von Meſſenthin: 
2½ Uhr Nachmittags. 8½ Uhr Abends. 
Oscar Henekel. 


Bonburg-Mmeritauiice Badelſahrr A.-G. 


Stettin-Newyork. 
„Italia“ 20. Anguft. > 
„Polarta“ 3. September. 
„Bolgnefia” 17. September. 

Auskunft wegen Fracht und Paſſage ertheilen 

Johannsen & Mügge. 

Unterwiek 7, 


und Gustav Eberstein, Gartz a 


— . 


In Colbergermünde 


Todes halber 
Sowohl zur Kapitals⸗ 


miethung ꝛc. geeignet. Ertrag ca. 4000 % Feuers 


5 ltaiie 60,000 %, Hypotheken 39,000 % & 4 und 4½ 
Prozent. 


Adolph Oliven in Berlin, 


Auskunft ertheilt der Kaufmann 


Friedrich ſtraße 207. 


wegen Erb⸗ 
ſchaft für 
500 % zu verkaufen. Näh. gr. Wollweberſtr. 56, 1 
familien ⸗Nachrichten aus anderen Zeitungen: 

Geburten: Ein Sohn: Herrn Rad Wieck 


(Putbus). — Eine Tochter: Herrn G. Muffe 


(Stralfund). — Herrn G. Feſterling (Bergen). — 
Herrn Otto Krätſch (Colberg). 
Verlobungen: Frl. Bertha Friedeberg mit Herrn 


d. Schwerſenz (Dt. Krone). 


Sterbefälle: Herr Heinrich Witt e 
Malermeiſter Julius Wolff (Colbergermünde). — Herr 


Nittergutsbeſitzer Richard Menz (Baumgarten). — 
Frl. Doris Münz (Haushagen). — 


F. Schröder, feihenkommifat, 


Bellevueſtraße Nr. 15. 


Deerdigungs⸗Juſtitut 
größtes Jarg-Magazin Stettins 


und Umgegend von 
Bernhard Mundt, 


obere Breiteſtr Nr. 7, 
Fernſprecher Nr. 490. 


nationalen Liebeswerk nach Kräften beizutragen, denn es würde dem wahrhaft volksfreundlichen Sinne der Metall- und Holzſärge mit Aus⸗ 
Vorstand. hohen Verklärten nicht entſprechen, wenn die Theilnahme ſich nur auf die Reichen und Wohlhabenden beſchränkte. 1 rei 
Der Vor — Damit alſo jeder Deutſchen Frau die Möglichkeit gegeben werde, die Gefühle der ehrfurchtsvollen Dankbarkeit ſtottungen in allabidigten Pı * A. - 
Bar Neu eröffnet! für die hochſelige Kaiſerin zum Ausdruck zu bringen, bitten wir um einmalige Gaben im Betrage von zehn]! a 8 ar 


Pfennigen bis zu zehn Mark. Auch die kleinſte Beittener darf des wärmſten Dankes ſicher fein. 
Der Beiträge nimmt entgegen der Schatzmeiſter des Vaterländiſchen Frauen Vereins zu Berlin, 
Herr Bankier von Krause, Leipzigerſtraße Nr. 45, ſowie jeder Provinzials, Bezirks⸗ und Zweig⸗Verein 


des Vaterländiſchen Frauen Vereins. N. 
Der Preußiſche Vaterländiſche Frauen⸗Verein. Der Baieriſche Frauen-Verein. 
Der Sächſiſche Albert⸗Verein. Der Württembergiſche Wohlthätigkeits⸗Verein. 
Der Badiſche Frauen⸗Verein. Der Heſſiſche Alice-Frauen⸗Verein. 
Das Patriotiſche Inſtitut der Frauen⸗Vereine im Großherzogthum Sachſen. 
Der Mecklenburgiſche Marien⸗Frauen⸗Verein. 


lets an 
Hötel, für Mitglieder a „A 
NB. Anmeldungen 


Krake bis Freitag, 


1 I 
Mittwoch, den 0 6a — 
außerordentliche 2 


Schützen⸗Verein 
Stettiner Buchdrucker. 


Sonutag, den 3. Auguft, zur Nachfeier unſeres 


Nataly 
von Eschstruth 


veröffentlicht ihre 
eueu Novellen: 


| „Spufgeihihten“ 


und 


mmonia - 


Hamburg, 
St. Pauli, Reeperbahn 98. 
mer incl. Beleuchtung von A 2,50 an. 
ktriſche Beleuchtung. — Mikrophon 114. 
Pferdebahnverbindung nach allen Bahnhöfen. 
Graud⸗Reſtaurant. Wiener Café. 
Direktion Albert Klicks. 


— 


— 
— — 


Johannnisfeſtes: 


Hotel tre Hjorter 
(3 Hirsche) 
in Kopenhagen, 


Vestergade No. 12. 


Dieſes ganz in der Nähe des Haupt⸗Bahnhofes 
und blos 9 Minuten vom „Tivoli“ belegene Hotel 


Anal 


I GBI 


90 
(Mufit an Bord.) 
ſchiffbollwerk präziſe 12 / Uhr. 
ae r ee und 2255 40 Pf. 


Bad Suderode am Harz. 1 
Soolbad und bewährter klimatiſcher Curort. 


Station der Eiſeubahn Qnedlinburg⸗Suderode⸗Ballenſtedt. Vorzügliche Lage in einem ſchönen, ae IE 

itzten, von allen Seiten jaſt geſchloſſenen Thalkeſſel, unmittelbar am prachtvollſten Nadel⸗ und Laubholz] 
Bewährte Soolquelle. ( 

Anwendung des geſammten Kaltwaſſerheilverfahreus. 


Bei, Beat ne 5 
aſſage unter ärztlicher Leitung. 
er Billige Preiſe. 


rzpartieu. 


Med. Bäder aller Art. Electri 


eität | f 
Gutes 


Schipka 
in dieſem Quartal von 


Schorers Tamilienbfatt. 


In derſelben Zeitſchrift erſcheint im laufenden Be 
Qnartal der ſpannende Roman: * 


Bade -Aerzie: Dr. Weihl, Dr. Wallstab und Dr. 
P elizaeus, Inhaber der Kur⸗ und Waſſerheilanſtalt. i 
e eee Bade⸗Verwaltung. 


Grabdenkmäler 


Künſtlerblut 


von 
M. Schobert. 


Fahrpreis für Fremde 


2. Klaſſe mit 50 gut möblirten Zimmern empfiehlt 
ſich dem reiſenden Publilum. 
ukſche Bedlenung. Deutſche Zeitungen. Re⸗ 
ſtauration à la carte. Moderate Preiſe. 
Beſitzer M. Sehmidt. 


Gewinnſchießen, Dreishegeln und 
Ale für Herren, 
Berloofung für Damen und Kinder. | 


Probenummern durch jede Buchhandlung. 
Ver Preis 2 M. vierteljährlich. u 


Verleger: Berlin, S. W. Deſſauerſtr. 4. 


Thale am Harz. 


vor -Sränzchen ZE un reicher Auswahl empfiehlt zu billigen Preiſen | | Ä | 
Hotel Hubertusbad. "ind 3 8 . Hepp, Steinuet-Öefchäft, J. H. Scherer. 
' e ; r i N . - . 
. eh 11. ee * cen Arrangemenſs geſtattet. e ä 


Pe 


mache auf mein reichſortirtes Lager von Hüten aller 
Art, Filzwaaren und Lederſchuhen aufmerkſam. 
Reparaturen billigſt. Fr. Bredernitz, Penkun. 


NAönigl. Preuss. Lotterle- 72 
Während der Hauptziehung bis 9. Auguſt einſchließlich empfehle 

ich Originallooſe mit und ohne Rückgabeverpflichtung, ſowie Antheile: 

Yu M. 48, ½ M. 25, ½16 M. 12½,, ½᷑2 M. 6½, ½4 M. 3 ½. 

Rob. Th. Schröder, Stettin. 


A BETH NE? EINE ee 
8 eh r re 1 
— 


Mit nur 200 ME. 


= faun man ganz ſicher das 5—1ö0fache jährlich 
verdienen, wenn man die Alleinfabrikation und den 
Alleinverkauf eines überall begehrten, wirklich guten 


r 


iſt, für die Provinz Pommern übernimmt. Man wende 


Meine geehrten Kunden in Peukun und Umgegend (1500) 923 39 52 88295 571 (3000) 616 65 76 


A Unbedingt sicherer Verdiensl 


705 61 913 59055 (300) 121 270 78 418 541 630 |939 78 34137 201 11 384 (1500) 484 552 660 722 
744 834 (500) 78 93 987 32021 377 477 676 3000) 719 869 940 33021 
60018 192 210 39 326 886 94 910 19 52 (10000) (3000) 137 295 405 72 536 80 655 773 852 5 
61125 273 75 92 341 54 567 600 95 784 821911 23 25 68 83 94 34065. 135 202 409 97 578 
62007 25 215 33 452 98 534 (300) 634 738 911671 91 33077 186 216 350 (500) 56 69 70 512 
300) 31 44 63025 41 121 (300) 84 266 (500) (300) 997 36190 294 98 405 41 737 56 (300) 819 


315 415 571 638 43 65 761 820 84160 304 35 49 988 37014 90 94 116 75 384 430 516 39 845 (3000) 92 


30155 214 412 559 93 668 (1500) 72 741 76 


82 406 51 622 727 (3000) 53 91 83161 217 384 
(500) 445 57 509 72 700 24 86 847 968 86064 
65 113 266 442 502 (3000) 31 (3000) 670 716 77 
870 87067 119 35 352 444 697 68041 250 311 
411 90 94 584 623 844 63 69323 485 734 (1500) 
97 939 47 

20000 9 22 96 105 503 628 38 81 730 89 82 
21078 112 40 369 494 583 691 743 46 959 (3000) 


Post- und Schnelldampfer 


von B B E M E N nach 


Newyvork. 
Brasilien. 
Ostasien. 


Baltimore. 
La Plata. 
Australien. 


Prospekte und Fahrpläne versenden wir auf Anfrage. 


Prozessen. 


SW. 11, Anhaltstr. 6. Ausführl. Prospekte gratis. 


Norddeutscher Lloyd. 


Berichte 


Anmeldung. 


üb. Patent- 


ih an A. Moehelen, Stuttgart. 
F TE Rrttyut! 22019 (1500) 56 76 288 457 623 (1500). 77 717, 
989 24137 202 307 408 501.89 89 778 
864 77 916 (300) 79 24044 (3000) 100 


Ziegelei-Techniker-Ingenienr 
oder Verwalter geſucht e s Eee ma a Tor 0.2 Bee 


für eine große Dampfziegelei mit doppeltem Ringofen⸗ 7018 48 62 92 188 92 469 76 602 58 88 757 918 
und Preſſenbetrieb; muß ſchon mehrere Jahre eine ähu⸗ 25 27 27166 245 323 31 65 78 (500) 480 559 745 
liche Fabrik als ſelbſtſtändiger Leiter aller Betriebs⸗ 821 79 999 28088 103 467 80 557 605 778 876 
999 29011 65 68 183 (500) 240 41 425 


theile zufriedenſtellend geführt haben; hauptſächlich der 
Fabrikation von Normalſteinen, Radialſteinen zu Kanal. 80013 116 17 70 223 (300) 38 422 (1500) 89 
und Kaminbauten, Verblendſteinen aller Art, Klinker⸗ 384 8113 308 9 88193 412 (300) 15 52 65 503 
und Trottoirplatten praktiſch und theoretiſch eingehend 69 95 629 32 96 776 868 902 74 (300) 83 83166 
mächtig fein; auch wird die Befähigung, gleichfarbige 214 79 411 (1500) 77 731 891 84047 51 129 70 
und gleichmäßig gebrannte Waare in den Ringöfen her⸗ 438 599 646 71 846 85050 221 31 83 450 68 635 
zuſtellen, verlangt. Leiſtungsfähigkeit bis zu 12 Mil⸗ 51 766 950 86090 154 242 340 471 602 744 
lionen. Zeuguißabſchriften nebſt Gehaltsauſpruch und (1500) 98 831 57 931 (500) 82116 17 20 226 306 
Klarlegung alles Obigen wolle man an die Fürther 410 26 679 781 840 973 (3000) 88040 130 216 
Hintermauer und Verblendſteinfabrik, Fürth in 17 90 (300) 3 455 726 (3000) 89 90 911 86208 
Baiern, Theaterſtraße Nr. 23, ſenden. 34 64 573 680 85 88 704 (300) 84 916 
Eine Friſeurin empfiehlt ſich zum täglichen Friſſren. 90034 236 98 99 326 81 420 71 586 (300) 619 


= welches allen Viehbeſitzern unentbehrlich 


Hlebermüdung. Schwächezufälle werden durch dies geſunde Anregungsmittel ebenfalls ſchnell behoben. Käſtchen 


N Vertretung . all. Länd, werd. prompt u. korrekt nachgesucht d. 
in Patent- J ©. Kessler, Patent- u. techn. Bureau, Berlin 


5 


Zn erfragen Bogislavſtr. 19, v. 8 Tr. gradeaus. 


1 Fräulein, 


dauernde Stellung. 
Gute Ziuguiſſe ſtehen zur Verfügung. 
erbittet unter L. F. poſtlagernd Stettin zu ſenden. 


7 


Gartenlanbe 


i beginnt ſoeben ein neues Quartal. 

Zu beziehen in Wochen⸗Rummern (Preis % 1.80 vierteljährlich) oder in jährlich 14 Heften 
4 50 „ oder 28 Halbheften 25 H durch die meiſten Buchhandlungen. Die Wochen⸗Ausgabe 
auch durch die Boftämter. Das dritte Quartal der „Gartenlaube“ eröffnet ein neuer Roman von 


= * [74 
* * 
Hermann Heiberg: „Ein Mann“. 
Das erſte und zweite Quartal der 2Gartenlaabe⸗ 1890, u. a. den Roman 
„Jlammenzeichen! von E. Werner - 
vollſtändig enthaltend, werden auf Verlangen zum gleichen Preiſe nachgeliefert. 


r 5 77 


Centralhallen. 
ii Zäglich: 1. Komert. 


Gr. Vorſtellung u. 
m Letzte Woche: Auftreten des gegen⸗ 
wärtigen vorzüglichen Spezialitäten⸗En⸗ 
ſembles. ak 8 


— Sen ee 


Nene 


— — — 1 — —— — 


Thalia⸗Theater. 

’ 4 Heute, Mittwoch, Abends 7½ Uhr: 

Gr. Gala-Vorſtellung u. Konzert 
a mit ſenſationellem Programm. 1 


5 Se Mr. und Firm. ®’'Donnel. ui 
Zum 4 Male mit nenen elektriſchen Lichteffekten: 


Das elektriſche Zelt 


7 


| andewer Dampf- Hoikerei 


(Johs. Müller). 


Eröſfnung "WE 
Milch⸗Kur⸗Anſtalt 


Freitag, den 1. Auguſt d. J. 
Melk: und Trinkzeit: Morgens und Abends von 6—7ꝙ Uhr. 
Verkauf der Einzelkarten (1 Glas Milch = 10 Pf.) h bis auf Weiteres 
Verkauf der Abonnementsbücher (30 Glas Milch = 2,50 ME.) im Kuhſtalle. x 
Kindermilch per Ltr. 0,30, auf Wunſch frei in's Haus in verſchloſſenen / od. / Ltr.⸗Fl ver Ltr. 0,30 A. BER 
Thierärztliche Kontrolle der Milchkühe und chemiſche Analyſe der Milch 2 


Pr 
* 


Auftreten des beliebten Geſangs⸗ u. Charakter⸗Komikers 


25 


Alles Nähere die Plakate. 


We 


Exirs-Kränzehen, Otto Mech Ww. 


Bellevue Theater. 


c Mittwoch, den 30. Juli 1890: nk 
Vorletztes Gaſtſpiel Josef Josephi. 


Der Feldprediger. 
55 . Oyerette in 3 Akten von Millöcker. 
m | Des TEE Großes Doppelkonzert, 

3 «Mittel giebt es unzählige, Apotheker „Fetzeld's „Nerven- ausgeführt von der Tyroler Konzertſänger⸗Geſellſchaft 
5 Kopfſchmerz plät sehen“ find an raſcher, zuverläffiger Wirkung, Unſchädlichkeit auch be | Josef Stiegler und der e re 
dauerndem Gebrauch, Biligleit und praktiſcher Form den meiften weit überlegen. Nervenabjpannungi ; Donnerfiag: Letztes Gaftipiel Josef Josepha: 


Der Feldprediger. 
. Großes Doppel- tor zert. RR 


e Hlysium-Theater. 
er Apfelwein, Mittwoch: Gaſtſpiel A. Bozenhard. 


fi i 57 a. 
eigener Preſſung, in ſchönſter Qualität, offerirt billigſt 0 oe ol ® zi K 
in Gebinden ni Flaſchen, bei 10 Flaſchen Ah 3,50 Ba del V I 8 


Locomobilen 
— Dampf- Dresch maschinen 


Heinrich Lanz, Mannheim, 
Filiale Berlin „ Neue Hochstr. 55. z 


KAT Een nt 8 ar 
F c Fe 


8 > ere, 


1 Mark in den Apotheken. 


7 


Handarbeits⸗Schule 
fuͤr Damen von 


H. R, Hretzdorff. Ziehungs⸗Liſte 
Frau M. Koltermann, BET eee ek - der 4. Klaſſe . a 0. Jui. Klaſſen⸗Lotterie 
Paradeplatz 20, 1 Tr. ieee (Ohne Garantie.) 
Schülerinnen können zum 1. Auguſt eintreten: Th i 
Wäſchezuſchneiden, Maſchine ⸗ und Hand Hermann ms, ar 55 


ühen, Putz machen. 
e de ee 2 * 5 - u * 1 55 132 (1500) 81 328 409 66 (1500) 


Juwelier, 22 820 25 81 4025 114 23 24 240 66 94 312 43 
obere Schulzenstrasse 3, et aD. 5 1 8800 251 = 56 
Bi (1500) 776 E 5 302 
Wiesn ehe m = a 478 508 76 757 841 3006 145 96 215 357 58 93 
Trauringen, Broschon, Dutoma, 565 (1500) 616 61 713,823 70 887 4011 132 257 
ren ee, 333 415 70 602 (500) 15 730.98 800 1 72 937 
affe, d. lineruchmeica, 065 271 433 646 715 806 @080 374 820 73 
e Zee nutirens. (3000) 632 54 952 2011 28 41 95 112 4357 (1500) 
Genfer Daunen n ern Wanzen 4 59 98 700 861 8042 76 169 96 258 439 824 
uber- u. Alfenide-Wanren (300) 933 69 72 97 8072 80 385 49 412 71 665 
An zu reellen billigen Preisen. 88 716 82 815 17 
2 mn MUST 99 174 479 512 93 675 804 57 80 44004 
BB Sonntags geöfnet v. 7.9. 12-1 u. 3-6 Uhr. WA 32 125 214 614 31 728 40 37 802 94 959 12054 
— —— —äU . 86 (500) 198 (1500) 362 656 71 747 59 831 45 


— 2 n 13039 176 (500) 429 (1500) 682 708 14027 75 
Kir ch 1 1 (3000) 86 152 59 206 304 56 427 42 501 55 60 
RER (300) 600 23 68 739 44 82 855 78 15001 8 127 


friſch von der Preſſe und 84 218 74 371 501 (300) 47 923 16210 64 373 


8 x v 472 518 634 874 09048 57 130 79 838 (500) 667 
friſchen Himbeerſaft 


89 730 98 834 70 992 18103 61 275 330 60 85 
empfiehlt 


418 57 576 769 (1500) 74 857 927 82 (500) 
19087 124 205 42 353 503 23 (500) 760 98 
* 
C. F. Baevenroth, 
Schuhſtraße 4. 


Eine geprüfte junge Lehrerin ſucht 
zum Oktober anderweitig Stellung. 


Gefl. Offerten erbeten unter E. K. an die Erped. 
dieſes Blattes, Kirchplatz 3. N 


Ko penhagen 
Hotel Phoenix. 


Hotel erſten Ranges im Mittelpunkt der Stadt. 
v Mittelpreiſe. ik 0 
NB. Patroniſirt von Sr. Majeſtät dem Kaiſer 


von Rußland. 
B ©. E. Södring, Veſitzer. 


ENTHIELT — — 
— 2 5 

Die Selbsthilfe. 
treuer Natbgeber für alte und junge Perſonen, die in Folge 

übler ugenbgewohnbeiten ſich geſchwächt 2 leſe 
es auch Jeder, der au Nervofität, Herzklopfen, Berdauungs⸗ 
bdeſchwerden, Hämorrhoiden leidet, ſeine aufrichtige Belch« 
Ar jährlich vielen Tausenden zur Gesundheit 
und Kraft., Gegen Einſend. von 1 Mark in Briefmarken 
zu beziehen von Dr. med eL. Ernst, Wien» Bisela- 
Strasse Nr. u. — Wird in Couvert verſchloſſen üderſchickt | 


20001 49 72 415 63 91 691.828 947 52.81 
21033 76 78 80 137 38 250 54 94 313 480 590 
879 967 22047 72 105 9 41 384 409 79 627 89 
23078 205 372 441 568 712 873 24062 67 97 109 
27 (1500) 333 47 53 450 580 636 853 28276 404 
237 52 679 909 81 26091 236 307 533 72 757 82 
835 22070 100 13 79 245 89 328 52 72 687 726 
44 834 912 99 28112 45 58 (500) 426 (300) 629 
29059 84 181 93 284 347 50 505 (500) 72 (500) 
208 73 801 40 

30040 123 80 (3000) 87 93 325 400 517 608 

50 724 87 817 31006 223 415 82 (300) 686 732 
92 848 918 32011 (3000) 135 508 15 430 567 
| (1500) 720 873 23120 56 250 84 338 (1500) 77 
1542 704 81 24053 90 134 94 222 78 490 502 58 
"195 998 35035 126 295 (300) 325 697 752 953 98 

38012 98 11249 85 326 43 90.659 702 19 40 916 

33037 128 49 87 318 80 98 472 524 49 58 608 

814 947 38010 37 168 (500) 289 523 53 58 688 

93 805 39005 124 37 106 17 449 64 602 856 74 

40027 36 244 409 515 869 (500) 99 901 67 

41000 119 67 82 336 656 74859 68 75 80 93 915 

75 42011 36 105 392 619 42 765 822 913 43025 


U ＋ 

Dr. Sprapger'sche Heilsalbe 
Feat gründlich veralf. Beinſchäden, ſowie knochen⸗ 
aßartige Wunden in kürzeſt. Zeit. Ebenſo jede 
andere Wunde, wie böſe Finger, Wurm, Nagel⸗ 
geſchwüre, böſe Bruſt, erfror. Glieder ie. Be⸗ 
nimmt Hitze u. Schmerz. Verhütet wild. Fleiſch. 
ieht jedes Geſchwür, ohne zu ſchneiden, gelind und 
ſcher auf. Bei Huſten, Saen gen Drüſen, Kreuz⸗ 
ſchmerz. Queiſch., 0 ef. Gi — Linderung. 
u haben: König!. Hof- u. Garniſon⸗Apotheke 
u. in all. and. Apothelen Stettius a Schachtel 50% 


Ingo Peschlow, 
65, Dreitefr. 65, 


Bordeaux⸗Weine, 


gut abgelagerte Sorten, pr. 12 Flaſchen (a / 
Liter Inhalt) zu Ab 15½, % 20, , 24, 4680, 
, 36 incl. Kiſte, ſowie gute weiße Rhein⸗ 
weine zu Ak 12, 46 15, Ab 24, %. 30 ꝛc. ver: 
ſenden Jacob Mayer & Co., 
Weingroßhandlung, Frankfurt a. M. 


Vor Nachahmungen wird 
dringend gewarnt. Bei Be- 
zügen verlange man stets das 
durch Patent geschützte 9 
allein echte Originalſabrikat g 


f 269 300 553 (3000) 681 712 842 96 44002 242 

empfiehlt ſein großes Lager DO. R. P. No. 4602. 311 53 583 G 006 32 84 43080 267 401 90 
aller Arten von Ühren 533 90 000 2 35 58 790600505 45670735 898 97 
d 908 99 42041 223 70 (300) 309 670 738 85 865 

und Uhrketten zu unge: Ave na ri u 8 945 (500) 72 (3000) 48054 187 96 308 663 839 
wöhnlich billigen Preiſen. e 958 (10000) 49174 490 567 (500) 833 46 (300) 


166 909 39 

30025 (1500) 31 63 105 28 32 56 80 280 488 
(3000) 586 796 (15000) 862 981 34037 295 309 
548 653 770 850 32029 50 261 77 (500) 95 371 
583 710 38 (300) 978 53025 76 (500) 84 171 291 
303 37 84 412 542 84 98 707 20 867 947 (500) 
89 84046 61 155 (300) 380 (300) 435 93 692 703 
82 819 906 18 88087 373 96 549 645 899 975 92 
95 56025 259 (300) 76 313 23 (300) 24 548 697 
716 892 59032 (300) 148 50 250 78 91 800 62 66 


echutzanstrich. Gegen Fänlnis, 
Schwamm u,feuchte Wände, Bil- 
lıgster Ersatz für Oelfarbe u. Teer. 


E Prosgekte u. Zaugnisso kostenfrei duroh 


die Hanpt-Niederlage für Pommern 
und Mecklenburg: 


Beamten u. Militärs gewähre 
ich bei größeren Geidbeträgen 
Ratenzahlungen. 


Briefmarken, ca. 170 Sorten 60 Pf. — : i 
1000 100 veriichene üerfeeifdhe 250 Mt . ve. . A. Kiskow, Stettin 
120 beſſere europäiſche 2,50 Mk. bei Eine faſt neue Medium⸗Nähmaſchine billig zu ver⸗ 
G. Zechmeyer, Nürnberg. — Ankauf. Tauſch. kaufen Nemitzerſtr. 8, 2 Tr. 


Bahnstation % 32,50 pr. 100 Kgr. 


Original-Fässer u 200 Kgr. franco jeder 


| 


81 793 943 62 105020 145 395 4 


46 56 (500) 714 875 (1500) 93 (3000) 4063 71 
161 277 82 85 384 476 608 773 888 942 64 73 
(3000) 92010 (1500) 86 294 98 312 747 830 903 
94 93161 248 352 576 787 826 41 91 937 (1500) 
94125 272 73 366 (300) 575 604 28 798 93021 
371 484 512 674 745 86 861 939 44 96051 319 


durchaus tüchtig im Anvrobiren und Garniren ſucht 27 403 92 578 605 25 39 66 92024 142 294 357 
in einem feinen Damen⸗Konfektionsgeſchäft paſſende und (500) 433 503 18 (300) 58117 45 50 91 223 436 


533 734 838 (3000) 99211 44 51 336 39 426 524 


Offerten 676 918 


100201 85 434 721 52 860 952 67 101185 97 
283 92 325 (300) 748 54 102027 310 49 418 708 
72 812 98 103012 80 256 553 55 628 71 872 
104033 83 370 450 512 41 (3000) 613 38 (500) 

48 73 613 48 
99 800 41 962 106137 61 91 234 42 316 441 514 
(300) 73 (3000) 85 630 706 897 950 55 81 (500 
92 402080 132 209 69 309 11 47 418 20 (3000 
75 643 779 824 953 83 408045 176 242 52 309 
35 (500) 54 458 69 75 82 544 69 623 837 48 900 
44 46 109001 (300) 273 671 771 806 (1500) 40 
41 900 29 

110034 114 (1500) 57 235 307 66 414 
595 602 (300) 772 89 114055 183 376 
551 61 81 768 142149 235 438 679 877 
113003 45 85 177 427 585 624 92 908 28 114021 
25 38 250 435 523 77 637 778 821 31 918 (500) 
118038 114 25 (500) 301 52 59 424 44 55 85 73 


38128 281 512 (1500) 85 833 39045 89 115 98 
280 (300) 335 572 685 

40111 46 260 77 307 (300) 436 620 718 807 
41019 29 37 65 71 136 201 70 (300) 85 375 448 
63 519 (500) 83 648 59 63 81 808 82 42019 189 
248 96 304 (3000) 653 64 70 79 832 33 43093 
222 319 29 413 17 45 521 76 649 806 90 955 
44210 320 493 (300) 617 28 57 (300) 740 823 
910 81 45031 134 464 616 83 (500) 713 28 79 
979 46349 97 582 890 930 42068 119 220 60 357 
730 (300) 899 48008 27 100 25 31 49 (300) 54 
280 305 421 773 49010 60 101 20 42 448 74 918 

50062 102 22 224 341 456 614 75 77 (1500) 
703 51 (3000) 822 39 946 56 70 (500) 81046 283 
348 57 440 534 610 30 750 69 99 862 988 52256 
392 525 29 777 841 85 831 941 33155 88 820 882 
908 54036 403 (500) 672 816 981 88 55109 46 
294 430 634 730 831 938 65 (300) 84 56208 350 
515 629 781 832 51 54 958 57162 384 508 600 
(3000) 19 742 66 906 27 38006 104 252 88 350 
475 657 89 715 96 39002 8 14 409 604 794 973 93 

60008 173 457 68 567 91 768 87 99 830 926 
61093 108 35 438 68 531 679 762 97 68044 94 
134 260 356 553 85 657 793 826 29 63 83032 158 
356 416 532 949 84001 (300) 60 164 302 30 77 
495 517 92 610 (300) 92 781 836 910 85041 84 
278 (3000) 478 566 (500) 706 925 60 66051 99 
176 287 515 (300) 86 734 978 62359 64 84 430 
785 59 78 (3000) 71 853 959 64 68156 97 209 
495 531 84 608 26 40 (1500) 43 761 76 389019 
63 546 70 90 617 (500) 906 

20015 57 184 94 221 385 (500) 489 916 (500) 
71007 294 312 (300) 68 446 600 74 90 824 40 44 
91 934 38 92060 225 99 301 95 557 823 (1500) 
49 (300) 921 65 23056 189 225 316 34 403 78 
550 (300) 838 980 (1500) 24131 58 268 323 450 
607 81 (3000) 711 22 (509) 935033 40 71 107 98 
228 325 (300) 45 457 650 809 98 923 
76046 63 118 224 43 (1500) 70 (1500) 
429 543 86 711 75 809 20 949 727086 
153 217 42 75 93 476 676 77 93 707 65 
848 (300) 75 78 975 28013 35 49 104 53 67 81 
(1500) 207 496 539 600 37 749 904 85 89 26081 
96 167 (1500) 93 342 80 (200) 408 9 74 557 89 
653 67 865 74 91 95 920 62 79 

80023 (300) 187 88 745 823 36 95 912 30 71 
81074 178 386 4 1 61 75 596 (500) 722 32 876 
82207 (1500) 320 457 91 514 63 681 710 801 
906 (300) 52 83030 39 282 325 55 466 72 (300) 
532 719 810 58 99 966 84737 40 169 255 358 70 
424 25 524 694 745 63 69 819 51 906 (500) 
83017 51 141 58 205 407 9 85 (500) 627 70 818 
958 91 88010 25 209 336 92 489 507 35 62 644 
83 (1500) 788 879 87 82038 132 239 70 416 56 
778 803 46 926 88025 207 444 63 614 795 89036 
76 143 98 318 47 441 589 691 714 91 866 67 946 


508 (3000) 51 (300) 746 947 118006 41 (3000) 90062 83 190 248 347 (500) 513 660 63 832 
192 (500) 272 412 18 551 75 721 851 71 959 (1500) 65 84061 378 478 95 576 601 732 92012 


(300) 64 442049 70 103 (3000) 
359 92 427 583 750 95 804 39 62 910 37 118043 
292 322 55 81 411 550 653 (300) 418009 258 


mit elektriſcher Muſik vor den Augen des Publikums. 329 67 82 421 98 545 668 70 890 991 


120157 422 60 501 684 788 95 927 80 124013 


ver Herrn Heinrich Sehwinsitzli, 478 82 535 38 71 631 98 705 891 978 488946 434 
Neu! Miss Carmen, Neu! intern. Sängerin, 577 633 76 704 
Frl. Bianka Revellz, deutſch⸗ſchwediſche Chan⸗ (3000) 970 81 997 99 184190 396 635 930 425285 
cſonette, Frl. Edelene Jakobsen, deutſch⸗däuiſche 313 19 44 99 446 922 
Sängerin, Frl. Elen Porti, Koſtüm⸗ Soubrelte, Frl. (3000) 419 68 72 83 516 626 940 55 90 427002 
Antonie Römer, Lieder- und Walzerſängerin. 119 371 456 660 965 814 39 940 428218 349 471 
r Entree 50 , im 504 55 64 82 620 35 796 97 883 (300) 947 66 85 
ER Dr derkauf 40 . Donneritug, nen der Vorſtellung: 89 429098 101 68 310 67 563 905 59 87 


123037 97 407 12 76 555 754 
126002 138 (300) 239 


230077 95 260 337 420 65 582 626 47 91 803 
24 46 999 (300) 132008 (500) 150 (300) 269 
47 (3000) 908 29 31 81 132305 406 19 596 731 
70 817 27 87 904 238204 51 91 466 756 805 967 
134088 125 98 330 477 585 (1500) 39 723 ne 
818 970 135234 36 75 377 412 531 32 75 (1500 
608 81 700 829 36 52 43108 283 87 432 84 

500) 65 93 776 85 809 85 98 437024 158 572 
300) 83 640 800 19 23 39 988 428113 319 505 
639 709 59 81 807 97 934 81 87 139068 110 244 
58 377 614 879 94 934 87 

140336 405 86 605 77 770 82 97 813 907 46 
73 141030 84 308 28 416 26 39 52 (300) 507 76 
662 80 701 142039 170 235 45 81 362 90 486 
504 718 49 883 443008 73 114 22 35 830 57 911 
64 40 99 444008 (500) 563 623 740 46 832 57 
72 445014 46 118 201 4 449 584 764 855 908 64 


146121 240 (300) 45 64 76 444 535 91 607 18 


24 45 50 59 (3000) 760 849 946 74 449103 200 
89 331 441 63 (500) 566 585 (300) 724 75 965 
148129 33 52 260 63 316 633 770 848 140088 
204 486 640 99 758 871 

150394 434 56 583 88 674 747 95 844 92 904 
43 72 154037 92 135 75 (1500) 94 261 88 99 480 
514 59 634 768 856 158014 160 212 22 79 397 
(300) 472 601 6 9 885 4353166 337 39 428 (300) 
58 515 34 77 685 819 (3000) 154231 645 76 
500) 737 857 158100 235 4170 307 427 763 941 
156043 78 256 373 469 606 14 810 76 909 81 
132052 (300) 65 161 283 351 467 (3000) 92 95 


8 Die Nummern, bei denen Nichts bemerkt iſt, erhalten u 910 458031 138248 71 315 16 565 (500) 


68 159186 252 316 663 92 771 918 
160004 96 100 450 558 715 92 883 900 484008 


69 603128 45 64 285 474 506 44 71 664 888 958 482000 


7 42 85 144 269 395 617 809 (300) 78 988 4163165 
99 716 46 00 164103 56 76 96 260 320 55 480 
88 588 632 47 61 91 834 75 468040 108 50 290 
317 89 493 654 62 69 98 713 920 75 186084 107 
477 514 37 613 24 49 737 936 82 187206 11 32 
(300) 46 514 71 88 865 98 928 168001 188 382 
435 92 (500) 780 808 20 (3000) 21 468192 209 
12 70 325 92 (500) 580 87 680 87 734 890 903 72 

130413 68 555 827 92 174015 21 137 263 885 
400 514 17 734 947 95 292156 433 50437 718 37 
898 915 128059 134 268 320 76 425 59 578 700 
28 68 73 86 803 909 174204 408 551 67 626 
135010 (300) 50 98 473 522 (500) 67 851 957 
126079 106 83 262 69 307 42 621 31 64 71 752 
(500) 62 846 60 979 422014 21 201 382 451 (500) 
86 718 91 870 77 965 78 428035 455 543 621 861 
929 492023 166 (300) 435 511 801 89 

480063 (3000) 175 88 211 (300) 853 97 458 
802 11 72 82 87958 181017 156 81 210 60 386 
550 698 (500) 743 926 482015 104 89 245 69 99 
333 621 69 779 840 929 47 183002 164 78 216 
388 424 515 696 712 16 815 932 81 87 89 284092 
195 293 396 (3000) 464 89 96 548 58 746 83 846 
188000 99 148 212448 94 53436 62 844 198024 
25 (3000) 87 140 234 63 378 704 43 57 182089 
156 331 519 (1500) 82 85 885 959 488005 137 
76 (500) 440 58 569 97 (300) 632 35 63 748 800 
9 957 65 84 189107 (500) 305 90 714 895 


B Nachmittags⸗Ziehung. 

107 14 82 250 336 60 88 (3000) 582 98 (3900) 
709 (1500) 38 89 1267 356 60 81 (1500) 75 90 
540 42 607 793 893 25 28022 124 351 695 8900 
755 3026 205 347 629 87 755 841 62 912 (500 
4148 262 96 460 71 532 43 725 26 96 833 5325 
406 563 610 44 8996 6359 503 93 747 (300) 94 
(300) 982 2145 52 210 45 97 338 416 626 38 798 
8174 224 29 72 388 510 620 56 754 3024 150 60 
288 304 55 433 54 767 809 41 2 

10055 162 81 (1500) 356 410 65 575 744 92 
18016 176 218 345 74 439 543 682 730 12115 82 
94 242 (15000) 501 8 40 814 947 13021 239 411 
522 49 670 731 863 965 44000 53 253 (3000) 94 
332 482 530 886 929 97 45070 171 402 542 811 
54 62 79 937 63 (500) 46237 360 (1500) 405 575 
(1500) 628 76 79 702 81 90 805 8 12 25 63 91 
987 12101 237 393 679 715 848 995 28163 77 
302 (300) 563 69 603 27 744 860 977 94 19082 
197 249 58 315 73 404 87 505 10 612 829 72 959 

20073 132 36 263 334 552 54 750 63 78 79 96 
99.807 98 24044 322 64 85 461 73 79 (300) 691 
710 88 949 66 22008 57 100 87 278 79 82 97 413 
29 534 616 810 37 (300) 23053 163 229 73 373 
637 97 757 78 859 81 907 62 24079 (500) 93 
149 53 213 351 408 693 748 66 94 955 98 25006 
90 194 348 435 56 65 561 620 28 72 814 27 (3000) 
41 922 (300) 26033 (3000) 56 118 40 48 55 278 
319 478 702 87 (300) 91 27260 94 95 374 (500) 
82 (3000) 403 43 79 (3000) 580 89 765 942 
28130 57 500 86 889 29016 196 264 (300) 449 
666 (500) 728 31 989 


41 89 279 (3000) 58 155 289 370 521 625 91 720 66 69 849 94 


92047 104 200 79 455 506 26 99 731 94021 198 
(500) 490 524 57 684 81492 BS1dl TI 225 43 
362 (500) 83 421 632 950 89 98080 252 359 429 
514 34 612 41 47 (300) 707 811 57 87 914 60 
97123 248 491 715 20 26 854 (15000) 996 88071 
194 426 55 70 93 545 (300) 618 732 37 80 86 
715 907 90078 124 47 59 245 78 400 67 523 

100003 45 (300) 109 97 372 639 915 101155 
356 85 504 20 40 679 871 919 26 56 408012 30 
222 73 74 323 60 538 49 94 614 51 801 935 
103233 40 476 614 15 77 104077 121 (1500) 
84 74 (3000) 345 409 58 59 (1500) 83 578 606 
49 59 713 848 965 1035096 185 704 57 64 71 858 
78 92 106034 (300) 196 240 91 376 (300) 466 
519-56 90 624 738 832 59 92 (3000) 967 71 
102304 404 7 510 713 94 888 (300) 989 408001 
93 248 404 65 627 79 782 906 (300) 91 109310 
404 65 92 548 626 733 933 

100036 37.63 103 232 350 516 763 (1500) 
873 939 141484 641 777 83 809 (300) 46 75 
112153 58 59 97 236 (300) 314 40 43 91 505 
(3000) 668 860 87 919 96 (300) 143939 (300) 
47 56 84 118 78 80 (3000) 94 242 321 27 97 
(300) 506 17 75 770 114027 46 (1500) 287 349 
59 76 78 514 83 661 722 83 (6000) 911 118105 
300 86 (1500) 432 545 612 80 57 728 844 914 15 
116800 65 77 (1500) 92 99 452 68 512 (300) 
680 916 62 (500) 442041 127 255 80 465 77 575 
82 620 85 36 58 715 933 448121 33 36 66 206 46 
56 83 443 (500) 501 613 42 80 (300) 727 802 45 
72 942 116470 513 873 

4120161 237 366 406 519 85 (1500) 729 64 97 
921 62 121095 260 (1500) 80 94 499 545 93“ 
182086 87 126 68 205 66 328 80 437 570 75 609 
47 96 745 897 942 81 91 123045 85 117 (3000) 
269 346 444 704 806 020 424112 214 98 393 411 
88 534 96 613 23 29 790 838 54 82 125076 114 
29 39 211 39 636 38 54 901 126004 96 220 75 
326 28 469 612 757 35 95 900 92 422018 44 112 
22 370 88 669 81 87 920 35 128255 (500) 345 
(300) 518 39 65 (1500) 634 701 25 825 (500) 927 
57 900 120028 211 25 312 47 400 99 (300) 556 
oO 

4130096 99 113 39 61 74 241 318 86 (1500) 
464 505 727 231188 273 79 403 26 577 629 60 
853 951 188077 106 21 210 (1500) 470 47(1500) 
811 133102 349 429 590 812 905 23 56 134130 
366 85 531 707 50 91 888 (500) 975 133053 180 
486 98 519 97 680 701 10 74 866 (500) 903 4 73 
(300) 136074 247 65 858 77 592 673 710 835 
995 432218 20 376 412 36 506 27 784 808 31 61 
933 438008 (10000) 122 32204 48 423 49 81 558 
98 895 438076 160 245 (1500) 48 308 61 79 86 
412 540 81 787 864 


240199 311 528 92 71 912 (500) 15 34 89 
144035 58 149 200 403 638 772 875 148311 709 
243064 77 347 (300) 540 93 686 847 926 144058 
177 236 815 414 48 50 528 73 678 803 22 965 
125180 82 430 56 503 794 833 982 4480390 145 
57 205 65 335 49 425 539 671 896 442174 484 
538 621 (300) 709 901.86 448017 137 60 79 84 
350 97 550 (300) 616 34 84 95 731 87 869 999 
140247 312 (300) 59 (500) 449 72 511 624 92 
947 (15000 

150159 347 455 564 66 755 74 879 937 (3000) 
75 85 87 151153 623 29 356 838 152064 78 104 
(300) 64 251 76 78 328 39 (500) 684 831 93 
153085 298 304 42 414 19 26 75 77 565 618 
454162 265 325 35 53 (300) 408 11 569 78 655 
(500) 68 758 805 927 60 96 438205 368 451 559 
640 814 984 158024 48 178 253 94 612 895 
157078 120 98 248 308 464 89 637 (10000) 846 
95 650 1 . 175 9 84 = = 76 = 

9 8 2 5 
48 682 888 927 0005 a 
„180251 (500) 37 82 391 772 820 51 161005 
5152 67 112 67 83 222 44 389 427 677 789 801 
162163 (1500) 69 253 325 33 62 654 768 163045 
78 175 231 272 76 82 455 522 25 657 876 904 18 
41 184136 427 94 740 76 (300) 79 163059 
(1500) 176 (300) 496 855 902 488132 287 92 
312 549 87 14 (500) 703808 75 469018 302 (300 
800 71 468230 77 89 822 64 751 956 480104 7 
95 421 22 519 619 812 47 85 907 27 44 81 

170157 253 320 450 565 689 803 46 (1500) 99 
924 121045 55 121 55 84 239 384 671 863 996 
122085 111 311 520 22 56 608 14 58 71 (500) 76 
755 887 941 87 123193 296 329 59 401 502 77 
(3000) 87 724 814 (300) 25 174056 225 408 17 
51 78 598 645 742 822 128061 66 125 59 206 304 
423 83 (500) 732 82 820 998 496013 18 (500) 
23 78 208 320 452 76 587 925 122060 245 345 
402 526 647 855 178002 285 519 708 97 803 8 
(1500) 37 74 912 14 50 56 475016 303 750 823 
945 (3000) 94 

180105 238 44 90 530 40 50 651 721 809 67 
909 14 83 184056 133 303 12 71 448 505 619 62 
859 930 75 182018 105 22 73 91 258 498 628 47 
81 870 95 (1500) 936 183053 70 238 47 87 89 
314 552 75 836 945 51 484216 (1500) 36 326 498 
(3000) 598 680 820 185093 428 37 52 85 517 49 
657 186032 51 94 175 328 82 92 413 20 729 85 
957 189163 75 76 483 520 617 702 188279 314 
96 443 69 97 612 43 (500) 87 810 18 67 489080 
141 78 262 87 321 466 551 53 702 827 (5000 


